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Der Kaffer in Hannover.
(Tel . Bericht. )

— Hannover, 27 . Auy. Nachdem der Kaiser vom Paradefelde zu¬
rückgekehrt,. nahm er die Meldung des zum General der Artillerie be-
förderien Inspekteurs der Feldartillerie Schubert entgegen. Am Nach¬
mittag hörte der Kaiser Borträge des Chefs des Zivilkadinetts und des
Vertreters des Auswärtigen Amts, Gesandten Freiherrn v . Jenisch, und
besuchte darauf die Gräfin Waldersee.

Abends um 7 Uhr fand beim Kaiser im Residenzschlosse Parade¬
tafel statt. Die Haupttafcl war im Rittersaal gedeckt , eine zweite
große Tafel im Ballsaale und weitere Tafeln im Landtagssanl . An
der Haupttasel saßen rechts vom Kaiser der Großherzog von Mecklen¬
burg - Schwerin, links der Kronprinz und der Regent von Braunschweig.
Gegenüber dem Kaiser saß der kommandierende General v . Stünzncr .

Bei der Tafel brachte der Kaiser einen Trrnkspruch aus , der fol¬
genden Wortlaut hatte :

„ Ew. Exzellenz spreche ich von ganzem Herzen meinen Glück¬
wunsch zu dem heutigen Tage aus . Das 10. Korps haben Sie mir in
vorzüglicher Verfassung aus dem Paradeselde gezeigt und aus den
Gesichtern der Leute leuchtete die Freude an dem Tage und an dem
militärischen Handwerk. Ich brauche nur hinzudeuten auf die Ari
und Weise , wie die Kolonnen ihr »Guten Morgen" herausstießen.
Darin lag ein so energischer , forscher Zug , daß ich mich darüber ge¬
freut habe.

»Zu gleicher Zeit möchte ich meinen Vettern von ganzem Herzen
danken , bi & heute ihre Kontingente bei der Parade vorgeführt haben.
Ich begrüße die schöne und tadellose Ausrüstung Der Truppen . Ich
bitte Ew . Exzellenz, ihnen diesen meinen Dank anAzusprechen und zu
gleicher Zeit meiner felsenfesten Neberzeugung Ausdruck zu geben,
daß die guten Eigenschaften , die die Truppen auf dem Paradeselde
gezeigt haben, auch von ihnen im Manöver und im Ernstfälle gezeigt
werden, wie ich es von ihnen erwarte ; dann werden sie auch jederzeit
meiner Zufriedenheit sicher sein können . Ich trinke auf das 10.
Armeekorps . Hurra ! Hurra ! . Hurra !"

( N e u e st e Meldung .)
— Hannover, 28 . Aug. Der Kaiser empfing gestern abend die

amerikanischen und die deutschen Segler , die an der Wettfahrt der
Sonderklasse teilgenommen hatten und verteilte eigenhändig die Preise .
Sämtliche Herren waren zur Tafel geladen. Um 9% Uhr abends fand
cm Zapfenstreich statt .

Surft Vülow und Botschafter Cambon.
4 - Berlin , 27 . Aug. Von hier wird offiziös in der „ Südd . Reichs -

korr .
" gemeldet : Herr Cambon hat vorgestern in Norderney die seiner

langjährigen persönlichen Bekanntschaft mit dem Fürsten Bülow ent¬
sprechende herzliche Aufnahme gefunden. Die politische Unterredung
des Botschafters mit dem Reichskanzler war ausgedehnt und eingehend.
Selbstverständlich konnten die beiden Staatsmänner nicht zusammen-
treffen , ohne über Marokko zu sprechen . Es handelte sich dabei aber
nicht um Dinge, die Deutschland den Franzosen in Marokko einräumen
soll. Solche neuen Zugeständnissehat Herr Cambon nicht angeregt und
er brauchte es auch nicht zu tun . Denn zur Durchführung der Politik ,
deren Einhalten in Paris , London, Madrid und Tanger , in Swinemünde ,
Wilhelmshöhe , Ischl, Marienbad und eben auch in Norderney betont
worden ist , hat Frankreich von Deutschland keine weitere Unterstützung
nötig, als ihm infolge unseres , wenn der Ausdruck erlaubt ist , europäisch -
kollegialischen Gewährenlaffens schon jetzt zu teil wird . Diese Politik
will von Krieg, Eroberung , AlleinherrschaftFrankreichs in Marokko nichts
wissen ; sie will bei der Verfolgung französischer Ziele die Achtung vor den
Rechten und Interessen dritter Mächte beweisen . Im Vertrauen hierauf
kann man hoffen , daß in den Beziehungen Deutschlands zu Frankreich
die nordasrikanischen Fragen künftig nicht mehr zerrüttend , eher aus -s
gleichend und zusammenführend wirken werden. Diese Zuversicht ist
durch die Besprechung von Norderney neu belebt worden.

DerKurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome- Schwiening.

(5t. Fortsetzung.) OKaSfcruducrSoten .)
Arthur Degen erkannte das junge Mädchen sofort an der

Familienähnlichkeit, näherte sich ihr und sagte :
„Verzeihen Sie meine Unbescheidenheit , wenn ich mich irren

sollte, aber nicht wahr . Sie suchen hier jemand, der an Sie ge¬
schrieben hat ? "

Das liebliche Antlitz Jelisawetas wurde dunkelrot, als sie
bejahend nickte , ohne vorläufig die Kraft und den Mut zu finden,
dem Fremden etwas zu erwidern.

Aber der ehemalige Feldjägerleutnant ließ sich dadurch nicht
abschrecken und sagte immer in demselben ehrfurchtsvollen Tone,
der mehr als alles andere geeignet war , in dem jungen Mädchen
Vertrauen zu erwecken:

„Ich habe durch einen Zufall , dessen nähere Erwähnung ich
einer späteren Zeit überlassen möchte, Papiere Ihres Herrn
Bruders in die Hände bekommen , aus denen hervorgeht, daß
Herr Gorow sich zu einer längeren Reise ins Ausland hat ent¬
schließen müssen , von der er vorläufig jedenfalls nicht zurück¬
kehren wird . . .

"

Arthur Degen vermied bei diesen Worten das junge Mädchen
°nzusehen . Er hatte sich dieses Märchen zurechtgelegt, um die
Aermste durch die überstürzte Nachricht vom Tode ihres Bruders
nicht allzusehr aufzuregen.

Aber Jelisaweta war neben ihrer Herzensreinheit auch
klug ; den Kopf senkend und in Tränen ausb '

rechend, sagte sie :
„ Ich sehe wohl, daß Sie mir etwas verheimlichen wollen,

aber das hat keinen Zweck , erfahren muß ich es ja doch . . .
seien Sie wenigstens so gut , mich nicht zu lange im Ungewissen
in lassen . . . . diese Sorge um Iwans Schicksal quält mich

— Paris , 27. Aug . Der „T e m p s" weist in einer Besprechung
des Besuches des französischen Berliner Botschafters Eambon beim
Fürsten Bülow daraus hin , die liebenswürdige Aufnahme Cambons
zeige , daß von beiden Staaten gleichartige Bemühungen zur Berbeffe -
rung der Beziehungen zwischen >den beiden Ländern gemacht worden seien
und daß eine fühlbare Detente zwischen den beiden Staatsmännern und
den Nationen eingetreten sei . Nach den kürzlichen Entrevuen gebe dies
ein neues ernsthaftes Unterpfand für den Weltfrieden. Wenn auch auf
beiden Seiten der Grenze unversöhnbare und achtnngswerte Gefühle'
lebten, die sich nicht auslöschen lassen , so sei dennoch Raum vorhanden
zu Einigungen über zahlreiche materielle Fragen . Die öffentliche Mei¬
nung Frankreichs werde sich freuen, wenn der gegenwärtigen Besserung
andere folgen werden.

. Das „Journal des Debats " sagt : Wir dürfen nicht sche¬
matisch skeptisch bleiben, wenn >wir nicht für naiv gehalten werden
wollen, denn zwischen Frankreich und Deutschland ist jetzt «ine Detente
eingetreten . Die Entrevue in Norderney geht nach den anderen Entre¬
vuen dahin , einen moralisch notwendigen Rahmen beim Abschluß kon¬
kreter Einvernehmen zu geben , deren Nutze« sich zwischen Frankreich
und Deutschland bemerkbar machen kann .

In einem Kommentar zu den Noten; die sich aus die Zusammen¬
kunft in Norderney beziehen , erklärt der „Figaro " : Die öffentliche
Meinung Frankreichs wird entzückt sein, zu vernehmen, daß Bülow und
Cambon herzlich zusammen plaudern , aber wir werden die genauen
Nachrichten abwarten , bevor wir illuminieren ; denn di« Haltung
Deutschlands hat in der Vergangenheit nicht immer derjenigen Bülvws
entsprochen . Die Beziehungen Frankreichs zu Deutschland können nur
ein Geschäft sein ; es ist ratsam zu wissen , wie «s sich darstellt.

Der „Petit P a r i s i e n" hält es für ein bedeutungsvolles
Ereignis , daß die beiden Regierungen sich verständigen zu sollen geglaubt
hätten , um die gleiche Note , zu veröffentlichen, obgleich das Blatt meint ,
daß es gut sei , die gewonnenen Resultate nicht zu überschätzen .

Der „Matin " betrachtet das Znsammenstimmen beider Noten
als ein Zeichen glücklicher Vorbedeutung für das Zusammenstimmen
beider Negierungen.

— London, 27. Aug. „Tribun e" sagt bezüglich der Zusammen¬
kunft des Reichskanzlers Fürsten von Bülow mit dem Botschafter Jules
Cambon in Norderney : Jedes Zeichen des Wachsens einer besseren
und gesunderen Stimmung zwischen Frankreich und Deutschland wird
von uns , die wir eine aktive Freundschaft mit diesen beiden großen
Völkern wünschen , mit aufrichtiger Freude ausgenommen werden.

54. Deutscher Katholikentag.
(Unber . Nachdr . Verb. ) III . 8 . u . H . Würzburg , 27 . August.

Nach einer feierlichen Männcrwallfahrt nach dem „Käppele" trat
heute der Katholikentag zu seiner

zweiten geschlossene « Versammlung
zusammen, die wieder vom Reichstagsabgeordneten Fehrenbach geleitet
wurde . Man beschäftigte sich wieder mit der Beratung von Anträgen .

Pfarrer Froschner-Mainz empfahl die Forderung der Missions¬
vereinigung katholischer Frauen und Jungfrauen . (Beifall . )

Dann wurde — wie schon mitgeteilt — beschlossen, die nächste
Katholikenversammlung im Jahre 1908 in Düsseldorf abzuhalten Bei¬
fall. Für üas Jahr 1909 wurde Münster in Aussicht genommen.

Auf Vorschlag der Krausgesellschaft in München sollten einige
Aenderungen der Satzungen der Katholikentage vorgenommen werden .
Die Krausgesellschaft forderte u . a„ daß Mitgliederkartcn , die aus Un¬
kenntnis des Bureaus einem Nichtkatholiken erteilt wurden , ungültig
sein sollen . Von der Tagesordnung sollen Anträge rein politischen
Inhalts ausgeschlossen sein .

Landtagsabgcordnetcr Wellstein teilte mit , daß die vorbereitende
Kommission die Anträge abgelehnt habe . (Beifall . ) Da eine Bear¬
beitung der Satzungen in Aussicht steht , werden schließlich die Anträge
zurückgezogen .

schon seit Tagen unablässig. Und seitdem ich weiß, daß er aus
seiner Wohnung flüchtete , flüchten mußte, vor der Polizei , und
daß er seitdem verschwunden ist, da glaube ich auch nicht mehr ,
daß ich ihn jemals Wiedersehen werde . . . nicht wahr , ich habe
recht ? . . . Seien Sie barmherzig, mein Herr , und sagen Sie
mir , was Sie wissen ! . . . .

"
Dem Feldjägerleutnant schlug das Herz bis an den Hals

hinauf . Er wußte jetzt wirklich nicht , was er dem armen jungen
Wesen , das ihn doch so sehr interessierte, antworten sollte . . .
wo war getzt sein Interesse für jene Frau , die ihn mit ihrer sinn¬
verwirrenden Schönheit um seine Lebensstellung, ja um seinen
Namen und um seine ganze Existenz gebracht hatte ? ! .
Ihre dunklen Sphinxaugen lockten ihn nicht mehr. Und der
Durst nach Rache, der ihn nach den Spuren seiner Reisegefährtin
im Norderpreß suchen ließ, hörte auf, seitdem er sich an der Seite
dieses jungen Mädchen befand , ivelches die zartesten und vielleicht
tiefsten Gefühle in seiner Seele aufwühlte .

q Aber was sollte er Jelisaweta antworten ? . . . . Wenn er
ihr den Tod ihres Bruders mitteilte , so war er auch gezwungen,ihr zu erklären, wie und unter welchen merkwürdigen Umständen
Iwan Gorow freiwillig aus dem Leben geschieden war . . . .
Während seine Gedanken so hin- und herhuschten und er selbst
sich zu nichts entschließen konnte , indem er zwischen Mitleid und
Vorsicht schwankte, hatte Jelisaweta längst alles begriffen.

Leise weinend schritt sie an seiner Seite dahin und sagte :
„Sagen Sie mir nichts , ich weiß alles, er ist tot . "
Arthur Degen nickte nur leise.
Aber wie sie das sah, die doch vielleicht gehofft hatte , ein

^nein" von seinen Lippen zu vernehmen, da brach sie in haltloses
Schluchzen aus und ließ es ruhig geschehen, daß der junge Mann
schützend nnd stützend seinen Arm um ihre Schulter legte . Erst
nach geraumer Zeit bat sie ihn :

„Nun ich einmal weiß , daß er nicht mehr ist , nun möchte

Eine energische
Unterstützung der deutschen Missionshäuser

für die Schutzgebiete forderte Pater Enshoff. Er betonte , daß in de«
16 deutschen Miffionsstationen in den Kolonien etwa 300 katholische
Missionare im Priesterstande tätig sind . Er bat die Katholiken Deutsch,
lands um finanzielle Hilfe.

Apostolischer Vikar Dr . Henninghaus aus Süd -Shantung : Nach
21jähriger Tätigkeit komme ich aus dem chinesischen Heidenlande wieder
einmal nach Deutschland. Fern von dem Zentrum des katholischen
Lebens haben wir mit Begeisterung von den deutschen Katholikenver¬
sammlungen vernommen, von diesen prächtigen Schaustellungen katho¬
lischen Lebens. (Beifall . ) Wir Pioniere des Glaubens sind froh , daß
Sie auch uns ein Plätzlein an der Sonne gönnen und unserer gedenken .
Unsere Missionstätigkeit ist kein exotischer Sport , sie ist das Lebensmark
der katholischen Kirche . Denn die katholische Kirche ist keine nationale
Synagoge , kein pietistischer Konventikel, sie ist die Völkermutter , der
alle Völker gehören. Der Mission muß geholfen werden , denn sie
breitet die Kirche weiter aus . Die Neuchristen können nicht zahlen .
Sie haben Opfer genug. Von den öffentlichen Aemtern sind sic ausge¬
schlossen, mit ihrer Verwandtschaft haben sie gebrochen . Sie besitzen
nichts. Der Missionsbetrieb ist jetzt anders wie früher . Wir können
uns nicht mehr hinsetzen und Teppiche weben ; wir brauchen Schulen
und eine Presse. Darum helft uns zum Besten der Kirche . (Beifall . )
Die Mission in Ostasien ist von großer Wichtigkeit , denn es ist ein selt¬
sames Volk , das dort wohnt, das 4000 Jahre seine nationale Einheit
bewahrt hat . Die

Phrase von der gelben Gefahr
hat etwas Wahres . Die gelben Völker bereiten sich vor, in den Welt »
markt einzngreifen . Sie wollen sich an der Weltpolitik beteiligen .
Japan hat sich schon Ellenbogenfreiheit verschafft , China ist auf dem
Wege dazu . Wir haben dort Reformen erlebt, die man noch vor 20
Jahren für unmöglich gehalten habe . Wir finden jetzt dort Posten .
Telegraphen , Schulen und eine Presse. Es ist alles noch überhastet und
chaotisch, aber schon ordnet und regelt sich alles. Es geht vorwärts .Man kann mit den hohen Beamten über alles sprechen , über Paria -
ment und Parteien , über Anarchismus und Moral . Der erste Beamte
der Provinz Süd -Schantung hat z. B . 12 Jahre in Berlin studiert und
eine deutsche Frau geheiratet . Es besteht die Gefahr , daß China unter
protestantische Herrschaft kommt . (Hört , hört ! ) Katholiken ! das darf
nicht sein. Mit Schweiß und Blut haben wir China erworben , wir
lassen uns es nicht nehmen. (Beifall . ) Wir haben 40 000 Getaufte ,50 000 Katechemen, 100 Kirchen und 70 Priester in Süd -Schantung .
( Beifall . ) Deutscher Handel, deutsche Kultur , deutscher Unternehmungs¬
geist haben sich dort geltend gemacht . Dankbar haben wir vernommen ,
daß unsere Reichstagsabgeordneten erklärt haben, Kolonialpolitik könne
nicht ohne Ideale getrieben werden. (Beifall . ) Ohne Ideale ist jede
Kolonialpolitik eine Krämerpolitik, ein Politik von Conquistadoren .
Helfen Sie uns , unsere Mission weiter zu fördern . ( Stürmischer
Beifall .)

Die Versammlung sprach sich für die kräftige Unterstützung der
deutschen Missionen aus .

Darauf teilte Präsident Fehrenbach mit , daß der erste Vorsitzende !der Fmanzkommission, Dr . Seiffert -Würzburg , gestern gestorben ist.Die Versammlung ehrt sein Andenken durch Erheben von den Plätzen .Ueber
christliche Charitas

berichtete dann Amtsgerichtsdirektor Gießler-Mcmnheim . Er empfahl!den Beitritt zum Charitasverbande für 'das katholische Deutschland und
zu den Tiözesanorgamsatiouen nnd lokalen Vereinigungen, da die ka.
tholische Charitas nur dünn ihren hohen Aufgaben gerecht werden könne ,wenn all« katholischen charitattven Anstalten und Vereine einheitlich utüi
systematisch zusammenwirkem Da der erste CharitaSkucsus in Frank¬
furt a . M . großen Erfolg gehabt habe, soll rat Oktober d. I . in Straß -
bürg i . E . ein neuer charitativer AusbildungSkursus stattfinÄen.Dr . Burguburu -Straßburg wies darauf hin, daß die private Ar¬
menpflege nur dort einsetzen dürfe, wo keine öffentliche Armenpflege in

ich Sie bitten , erzählen Sie mir alles, jedes kleinste Wort , was
sie von ihm wissen.

"
Die Gegend war hier einsam , auch fing es schon an , dunkel

zu werden und Arthur Degen hielt seinen Arm so lange um das
schöne Mädchen geschlungen , bis dieses selbst sich mit einer sanften
Bewegung frei machte . Aber ihre Frage nach den letzten Stunden
des Bruders setzte den einstigen Kurier doch in größte Ver¬
wirrung .

Er brachte es nicht fertig, Jelisaweta zu belügen und er
ängstigte sich dennoch davor, ihr die Wahrheit zu sagen .Sein weicher, aufrichtiger Charakter rief ihm zu : Lege dein
Schicksal ganz in ihre Hände , da ist es gut aufgehoben, sage ihralles ! Aber die Vorsicht des reifen Mannes warnte wieder und
wieder vor diesem letzten entscheidenden Schritt und flüsterte :
Nimm dich in acht, hier in Rußland weiß man nicht, ob nicht selbstder eigene Bruder im Solde der Zarischen Schergen steht ! Und
wenn sie heute noch ehrlich und wohlmeinend ist, so kann sie dich
morgen durch ihren Verrat für immer verderben! . . . .

Da kam der kluge Instinkt des Mädchens selbst auf den rich-
tigen Gedanken und sagte :

„Wenn Sie mir über das Ende meines Bruders nichts sagenwollen, so kann ich nur annehmen , daß sich damit revolutionäre
Umtriebe verbinden, bei denen Sie selbst beteiligt sind, und daßSie sich fürchten , mir diese Dinge preiszugeben . . . Ich kann
das ja auch verstehen : Sie kennen mich noch gar nicht. Sie wissennur , daß ich Vorleserin bei einer Fürstin war und in Beziehungen
zum Zarenhofe gestanden habe . Aber glauben Sie mir , das An¬
denken an meinen verstorbenen Bruder ist mir so heilig, " sieweinte abermals laut auf, „ daß ich alles, was damit in Ver¬
bindung steht, Hochhalten und dem gewiß nichts Böses tun werde,der die letzten Augenblicke vor seinem Tode in meines Bruders
Mähe verbrachte.

"
(Fortsetzung folgt.)
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Betracht komme . Wo der Staat zu helfen habe, soll man ihm diese
Arbeit auch überlassen und das vorhandene Geld an anderer Stelle ver¬
wenden.

Die Versammlung sprach sich für den Anschluß an den Charitas -
derband aus .

Eine Reihe von Begrüßungstelegrammen gelangte dann zur Ver¬
lesung , u . a . auch solche des Bischofs von Münster, des Präsidenten
der bayerischenKammer , Dr . v . Orterer , aus Hamburg , Christiama usw .

Ein Antrag Straßburger Katholiken empfahl den Katholiken
Deutschlands, insbesondere der studierenden Jugend, ' den Anschluß an
den Vinzenzveretn, der dazu berufen sei, durch eine intensive charitative
Tätigkeit zur Ausgleichung der sozialen Gegensätze beizutragen.

Rentner Bachmann- Straßburg wies darauf hin , daß der Student
der sozialen Schulung bedürfe, wenn er später seine Pflichten gut er¬
füllen wolle . Der Binzenzveretn sei eine sozialpolitische Schule für
Studenten . (Beifall . ) Biele ehemalige Vinzenzbrüder seien jetzt ge¬
achtet« Professoren-, Die Vinzenzbrüder bringen es also zu eüvas im
Leben . ( Beifall. )

Die Versammlung war mit dem Anträge einverstanden.
Für eine

gute ländliche Krankenpflege
trat ein anderer Antrag ein . Amtsgerichtsüircktor Gießler wies auf die
Notlage der Landgemeinden hin . Eine berufsmäßige Krankenpflege sei
oft nicht möglich , da 'die * Mittel fehlen . Die Ausbildung freiwilliger
Krankenbesucherinnen sei daher wünschenswert.

Reichstagsabgeordnctr Giesberts unterstützte lebhaft den Antrag.
Merzte seien .oft schwer zu haben und die Weisen des Dorfes hätten
über Krankheiten noch ganz urwälderische Ansichten . ( Heiterkeit. ) Die
Versicherungsgesellschaften müßten veranlaßt werden, Mittel zn ge¬
währen zur Veranstaltung von Kursen für Krankenpflege. ( Beifall. )

Tr . Burguburu -Straßburg : Man hat bisher immer gefürchtet,
daß durch die Heranziehung von Krankenbesucherinnen berufsmäßige
Kurpfuscher herangezogen werben. Diese Pflegerinnen sollen aber nur
die ersten Handreichungen machen , sie sollen mit dem Arzt gehen . Sie
sollen beim Ausbruch von ansteckenden Krankheilen gleich eingreifen und'
alles vorbereiten, bis der Arzt kommt .

In 'der weiteren Debatte wurde betont , daß in Bayern und beson¬
ders in München der Charitasverbcrnid gute Fortschritte gemacht habe .

Die Bevsammlung sprach sich für die Förderung 'der ländlichen
Krankenpflege aus .

Darauf wurden um 12 Uhr die Verhandlungen vertagt.
* * *

— Würzburg , 27 . Aug. In der zweiten Versammlung des Katho¬
likentages wurde ein Telegramm des Kaisers bekannt gegeben , datiert :
Schloß Wilhelmshöhe. Der freundliche Gruß der Versammlung deut¬
scher Katholiken hat mich angenehm berührt und spreche ich der Versamm¬
lung für diesen Ausdruck treuer Ergebenheit meinen besten Dank auZ .
!(gez . ) Wilhelm I . R .

Der Prinzregent von Bayern hat auf das Begrüßungstelegramm
Dank und Gruß durch einen Genrraladjutanten übermitteln lassen .

Ta ge § - R » nd schau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 27 . Aug . (Tel .) Die „Berl . Korresp.
" berich¬

tet : Dem Bundesrat ging ein Gesetzentwurf zn betr . Abänderung
der Gewerbeordnung . Er enthält insbesondere Bestimmungen
zur Ausführung der Berner Konvention über die Nachtruhe der
gewerblichen Arbeiterinnen und Vorschriften über Herabsetzung
der elfstündigen Höchstarbeitszeit der Fabrikarbeiterinnen auf
eine zehnstündige Dauer . Ferner werden Bestimmungen zur
Regelung der Hausarbeit getroffen.

= Lütetsburg , 27 . Aug . (Tel .) Ueber das Befinden des
Herrenhauspräsidenten Fürsten zu Inn - und Knyphause» wird
von zuständiger Seite folgendes mitgeteilt : Ter Fürst fand in
der ersten Zeit der Erkrankung infolge heftig auftretender , mit
einem Blasenleiden verbundener Schmerzen fast gar keine Ruhe.
Mt der erheblichen Abnahme der Schmerzen stellte sich der
Schlaf wieder ein , infolgedessen ist auch das Allgemeinbefinden
von Tag zu Tag besser geworden.

hd Frankfurt a . M >, 27 . Aug . (Tel . ) Durch allerhöchsten
Erlaß vom 6. August wurde aus besonderem königlichen Ver¬
trauen unter gleichzeitiger Bestellung zu Kronsyndizis der wirk¬
liche Geheime Rat Oberlandesgerichtspräsident Dr . Hagcns-
Frankfurt a . M . und der Präsident des Oberverwaltungsgerlchtes
Peters -Berlin in das Herrenhaus berufen.

— Stuttgart , 27 . Aug . (Tel .) Ter „ Staatsanzeiger "
meldet : Ter König verlieh dem kommandierenden General des
15 . Armeekorps, Hentschel von Gilgenhcimb, das Großkreuz des
Kronenordens .

Ai « Teuerungszulagen und di« preußisch « Htegiernng .
M . Berlin , 28 . Aug. ( Privattelegramm . ) Der „ Köln-. Ztg . " wird

von hier geschrieben : In der Presse sind mehrfach Klagen laut ge-
» worden über das bei der Auszahlung der Teuerungszulagen an die

Unterbeamten von der Staatsregierung angeblich beobachtete Ver¬
fahren , durch das die mit der Zuwendung der Teuerungszulagen beab¬
sichtigte Wirkung einer Aufbesserung der Lage der Beamten bei man¬
chen wieder aufgehoben werde. Es wird nämlich behauptet, denjenigen

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Stadtgartentheater zu Karlsruhe . Das Schlußrepertoir für diese

Woche bringt nur noch 4 Vorstellungen, und zwar : Heute Mittwoch „Die
lustige Witwe" , sowie auch morgen Donnerstag zum 25 . und letzten
Male . — Als Benefiz- Vorstellung für Frl . Lina Ziegler geht am Freitag
den 30 . die burleske Operette „Die lustigen Nibelungen" von Oskar
Strauß in Szene . In Anbetracht der reichen Sympathien , welcher sich
Frl . Ziegler durch ihre durchaus künstlerischen Leistungen zu er ' reucn
hat , darf man gewiß auf ein volles Haus rechnen . — Als letzte Vor¬
stellung wird am Samstag den 81 . „Bruder Straubinger " gegeben . —
( An diesem Tage endet die Giltigkeit von Dutzenkarten. ) Das sechs¬
malige Gastspiel des Orig . Tegernseer Bauern - Theaters beginnt am
Sonntag den 1 . September mit „Der Prozeßhansl "

. — Vorverkauf wie
bisher bei Geschwister Moos (Kaiserstraße 96 ) .

— Berlin , 26 . Aug. Der Berliner Maler Prof . Klein-Chevalier
hat dem preußischen Kultusministerium seine Billa bet Florenz für rei¬
fere Schüler der Tüffeldorfer Akademie zur Verfügung gestellt . Dis
fuhr weiträumige Villa mit schönem Garten liegt in Fiesole, etwa 10
Minuten von der Böcklin-Villa entfernt . Aus einer alten Florenzer
Chronik ergibt sich daß die Villa der Mcdiceerzeit entstammt und einst
Valori . dem wissenschaftlichen Freunde des Cosimo di Mediri, gehört hat.
Das Kultusministerium hat lt . „ Fvkf . Z .

" das Anerbieten mit Tank
angenommen und cs sind bereits vom Lehrerkollegium der Düsseldorfer
Akademie drei talentvolle Meisterschüler -bestimmt worden, die in der
Musenstadk am Rhein aus der diesjährigen Ausstellung ihre ersten Lor¬
beeren errungen haben. Die jungen Maler werden im Herbst nach
Florenz übersiedeln.

Das lenkbare Luftschiff.
— Vom Bodensee , 27 . Aug . Ta die neue, schwimmende

Ballonhalle des Grafen Zeppelin erst etwa zur Hälfte fertig
gestellt ist, so wird die nächste Probefahrt des neuen Zeppelin-
schen Luftschiffes wohl kaum vor Mitte September stattfinden
können . Am vergangenen Freitag hat das Königspaar mit dem
zum Besuch eingetroffenen Generalinspekteur der dritten Armcer
Inspektion , Generaloberst v. Lindequist, das neue Luftschiff bck
sichtigst „

Unterbeamten, die wegen Krankheit oder sonstigen Unglückes in ihrer
Familie im Laufe des Jahres eine Unterstützung bei ihrer Vorgesetzten
Behörde nachgesucht und zugebilligt erhalten hatten , sei diese Unterstütz¬
ung in voller Höhe bei Auszahlung der Teuerungszulage wieder in Ab¬
zug gebracht worden, sodaß einzelnen dieser Unterbamtn anstatt 100 M
nur 20 oder 10 M ausbezahlt worden seien .

Da jede Andeutung fehlt , bei welcher Behörde in dieser Weise ver¬
fahren sein sollte , so ist eine Prüfung der Richtigkeit der Behauptung
im einzelnen ausgeschlossen . Nach den an zuständiger Stelle einge -
zogenen Erkundigungen würde aber das behauptete Borgehen den Ab¬
sichten der Staatsregierung keineswegs entsprechen. Gemäß den im
Landtage abgegebenen Erklärungen ist in den Ausführungsanweisungen
über die Verteilung der im Etat vorgesehenen außerordentlichen ein¬
maligen Beihilfen für Unterbeamte nur gesagt, daß ihnen, soweit sie an
der diesjährigen Gehaltsaufbesserung beteiligt sind , die Beihilfe um
den Betrag der Aufbesterung zu kürzen sei . Von einer Anrechnung
einer etwaigen Zuwendung aus Unterstützungsfonds ist nicht die Rede.
Da diese Fonds nicht gekürzt sind , liege auch zu einer solchen allge¬
meinen Anordnung kein Anlaß vor.

Portugal .
- ttentalsfurcht in Lissabon.

bä Lissabon , 27 . Aug . ( Tel . ) Ti « Haussuchungen bei den hie¬
sigen Republikanern, di« wegen der kürzlich aufgebeckten Bomben-
Verschwörung gegen den König und den Premierminister verhaftet
worden sind , haben zu einer neuen wichtigen Entdeckung geführt. Die
Polizei stieß auf Schriftstücke , die ihr den Weg zu einer z«»eiten ge¬
heimen Bombenfabrik wiesen . Diese ist im südlichen Teile der Stadt ,
am Tajo , gelegen und es wurde eine beträchtlich« Menge von Spreng¬
stoffen vorgefunden. Die Polizei glaubt , daß die Verhafteten mit diesen
Bomben ein Attentat gegen den Kronprinzen auszusühren planten .
Dieser wird am 28 . September von seiner Afrikafahrt hier wieder ein-
trcffen. Es ist ein festlicher Einzug mit einer großen Empfangs -
Kundgebung unter freiem Himmel geplant . Bei diesem Anlaß sollte
anscheinend der Anschlag ausgeführt werden.

England .
^ Dublin , 27 . Aug. (Tel .) In der heutigen Abend¬

nummer des Amtsblattes werden Proklamationen veröffentlicht,
die den Vizekönig ermächtigen, eine Graffchaft oder einen
Distrikt für im Aufruhr befindlich zu erklären und Verstärkun¬
gen an Polizeimannschaften dorthin zu senden .

=? Lengford, 27 . Aug. (Tel . ) Das Parlamentsmitglied
Parril sowie vierzig andere Personen wurden verhaftet . Die
Verhaftungen stehen im Zusammenhang mit den irischen Land¬
unruhen.

- ns dem Aarlame « st
hd London , 27 . Aug. ( Del. ) Das Oberhaus hat die englische

Landbill in der vom Unterhaus bestimmten Fassung angenommen, ferner
die Gesetzesvorlagen über das Patentwesen und die Einfuhr von Nah¬
rungsmitteln .

— London , 27 . Aug. ( Tel . ) Im Unterhaus erklärte Premier - -
mtnister Campbell- Bannerman in Erwiderung einer Anfrage, daß die
-die Haager Konferenz betreffenden Akten nach Abschluß der Konferenz
veröffentlicht werden würden . Es werde dann zu ersehen sein, daß die
britischen Delegierten sich threr Aufgabe in einer für sie selbst rühmlichen
Weise .und zum Vorteil des Landes entledigt hätten . Sodann kündigte
der Premierminister an , daß die Vertagung des Hauses morgen mittag
stattfinden werde.

Türkei.
per türkisch - persische Hrenzkonssikt .

— Konstantinopel, 27 . Aug . (Tel .) Ein gestern erlassenes
Jrade ordnet an , daß die über die persische Grenze gegangenen
türkischen Soldaten zurückgezogen werden. Zur Aufklärung des
Sachverhaltes wird gleichzeitig die Bildung einer Kommission
mit depi Walt von Bitlis an der Spitze verfügt .

A « erika.
bll Newyork , 27 . Aug . (Tel .) Es verlautet , Präsident

Rooscvelt habe bereits Anweisung gegeben , daß neue Anklagen
gegen eine größere Anzahl von Trusts -Organisationen erhoben
werden soll, die bisher von den Behörden noch völlig unbehelligt
gelassen waren . (B . T .)

— Mexiko , 27 . Aug. (Tel . ) Ter Friede in Zentralamcrika
ist durch die Intervention der Unionstaaten und Mexikos jetzt ge¬
sichert. Eine formelle Mitteilung wird in den nächsten Tagen
erfolgen.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 0 .

August d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Mitglied der freiwilligen
Feuerwehr Ettlingen , Privatmann Andreas Fischer daselbst , das
Ehrenzeichen für 40jährige treue Dienste bei der freiwilligen Feuerwehr
zu verleihen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 22.
August 1907 wurde dem geprüften Nahrnngsmittelchemiker Dr . Rudolf
T i e m a n n aus Dessau die etatsmäßige Amtsstelle eines wissenschaftlich
gebildeten Assistenten an der Großh . Lebensmittel -Prüfungsstation der
Technischen Hochschule dahier übertragen .

— Berlin , 28 . Aug. (Tel . ) Gestern nachmittag fand ein gemein¬
samer Aufstieg des lenkbaren Militärluftschiffcs und des lenkbaren
Motorluftschiffes des Majors Parseval statt . Elfteres fuhr nach
Spandau zu , kehrte nach einer Stunde zurück , landete und nahm den
Inspekteur der Vcrkehrstrupen auf und unternahm einen zweiten Auf¬
stieg. Das letztere nahm direkt die Richtung auf Tegel gegen starken
Wind, fuhr dann zurück und landete gleichzeitig mit dem Mili -
tärluftschifs, das noch ein 3. Mal aufgestiegen war . Tic Motore beider
Luftschiffe arbeiteten sicher und gehorchten dem Steuer . Die Landung
erfolgte glatt .

Vermischtes.
— Berlin , 26 . Aug . Ter Kaiser hat in Anerkennung Hervorragen¬

der Verdienste um >den Automobilismus den Herren Adalbert Graf von
Sicrstorpfs und Dr . Levin - Stoelping den Kronenorden dritter Klasse,
den Herren Wilhelm Graf von Arco , Tr . Freiherrn v. Schrenck- Notzing-
München und De la Croix den roten Adlerorden vierter Klasse und
Herrn Eduard Englcr -Frankfurt a . M . den Kronenorden vierter Klasie
verliehen.

— Berlin , 27 . Aug. ( Tel . ) Vergangene Nacht erstach der Hlr-
beiter Ploen seine Wirtin , die von ihrem Alarme verlassene Arbeiterin

. Hoppe in deren Wohnung und erhängte sich dann . Das Motiv war
Eifersucht .

— Dessau , 27 . Aug . Nach Unterschlagung einer bedeutenden
Summe , die auf 50—90 000 »Ä geschätzt wird , ist der Kasiierer der
Gewerbebank im benachbarten Städtchen Raguhn , Kaufmann Ferd.
Schmidt, flüchtig geworden . Sch . , der Besitzer eines Manufakturwaren¬
geschäfts war , genoß das Vertrauen seiner Mitbürger in hohem Maße ;
u . a . war er auch viele Jahre Stadtverordneten -Vorsteher. Wie lt .
„ Frkf. Ztg.

" verlautet , soll Sch . in Kelbra am Kyffhäuser Selbstmord
verübt haben .

— Hamburg , 27 . Aug. ( Tel . ) Nach einer Mitteilung der Polizei¬
behörde wurden an Bord des von Rosario eingetrosfcnen englischen
Dampfers „Ashmorc " pestverdächtige Ratten gefunden. Das Schiff wird
der Ausgasung mit einem Rattentötungsapparat unterzogen. Die
Weiterlöschung wird demnächst unter den üblichen Vorsichtsmaßregeln ge¬
stattet. Menschen sind nicht erkrankt.

Personnlnachrichten
miS dem Bereiche deS Ick. ArmeeksrvN .

v . Blücher , Major im Generalstabe der 28 . Div . , dem General»
stabe der Armee aggregiert und zum Stabe der I . Armee-Jnspekt. fo®,
mandicrt . v . d . Heyde , Major im Kricgsministerium , unter Ueberwej.
s-ung zum Generalstabe der 28 . Div . , in den Generalstab der Arme« ver¬
setzt . Krüger , Hauptm . a . D . , zuletzt Bezirksossizier beim Landw .-
Bezirk Donaneschingen, unter Wegfall der Aussicht aus Anstellung j®,'Zivildienst mit seiner Pension und der Erlaubnis zum ferneren Tragen
der Uniform des Pion .-Bats . Fürst Radztwill ( Ostpreuß. ) Nr . 1 jUr
Disp . gestellt .

Ernennungen, Zersetzungen , Iuruyesetzungen etc.
»er etatmSjjigeu Beamte » der Gehaltsklasse » H bi » K , (on®
Lr » e» im« - e« , Versetzungen re. von uichtetatmägigen Beamte »
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hauser

und der auswärtigen Angelegenheiten.
— Staatseisenbahnverwaltung . —■

Befördert :
zu Zugmeistern : die Oberschaffner Paul Kühlewetn in Karlsruhe,

Adam Huber in Mannheim ; zu Oberschaffnern: die Schaffner Ernst
Niedachcr in Basel, Alois Blum in Konstanz, Wilhelm Bolk in Konstanz.
Dem Oberschassner David Degen in Konstanz wurde unter Belastung dez
Titels „ Oberschaffner" und der Dienstkleidung- eines Oberschaffners dst
etatmäßige Amtsstelle eines Zugm-eisters übertragen . Der frühere Bu-
reaugehilse Wilhelm Gramm wurde als Eisenbahngehilsc wieder aus.
genommen.

Etatmäßig angestellt :
Bahnmeister Joseph Keser in Fützen ; die Lokomotivheizer : Osk®

Hehn in Lauda , Georg Brümmer in Lauda , Wilhelm Hiller in Karls,
ruhe , Ludwig Schüßler in Mllingen ; die Gütenschaffner: Jakob Knöyel»
in Karlsruhe , Anton Könninger in Karlsruhe , Jakob Wieble in Frei,
bürg , Philipp Geiger in Freiburg .

vertragsmäßig ausgenommen :
als Lokomotivheizer : Ludwig Hecker von Wiesloch , Karl Heise von

Himmelstür , Karl Fleig von Kappel, August Mayer von- St . Georgen :
als Wagenwärter : Matthias Seiser von Gaggenau .

' Zurnhegesetzt: ,
Lokomotivführer Karl Schwing in Mannheim , bis zur Wieberher ,

stellung seiner Gesundheit, Stationsaufioher Franz Bauer in Himmel ,
reich, Wag-eniredident Karl Buhler in Konstanz, unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste.

Gestorben :
Pförtner Anton Früh in Breiten - am 4 . August l . I . , Bureaugehils-

Friedrich Steinmetz in Konstanz am 5 . August l . I . , Lokomotivführer
Vinzenz Fischer in Offenburg am 9 . August l . I .

Lus dem Bereiche des Großh . Mnisteriums der Justiz. des
Kultus und Unterrichts .

Versetzt :
die Gerichtsvollzieher Georg Zimmer beim Amtsgericht Villinger,

zum Amtsgericht Kenzingen, Wilhelm LehniS beim Amtsgericht Frei ,
bürg zum Amtsgericht Villingen , Karl Wehrte beim Amtsgericht Ken.
gingen zum Amtsgericht Bruchsal.

Enthoben :
Aktuar Otto Schuhmacher beim Notariat Lahr I (auf Ansuchen ) .

Badische Chronik.
» Karlsruhe , 27 . Aug . Gegenüber der Nachricht , wonach

der badische Landtag Mtte November einberufen werden soll,
teilt die „Oberrh . Korresp.

" mit , daß über den Znsammentriü
der Landstände noch keine Bestimmung getroffen worden ist .

* Ettlingen , 27 . Aug . Während des Feuerwehrfestes brach
gestern ein kleiner Brand aus , der aber ohne weitere Hilfe ge-
löscht werden konnte . Eine Baggermaschine der Firma Grün
und Bilfinger brannte auf freiem Felde vollständig aus , so daß
die Eisenterle abmontiert und die Maschine als unbrauchbar aus¬
rangiert werden mußte . Wie der Brand entstanden, ist nicht auf¬
geklärt.

% Mannheim , 28 . Aug. Die nächsten Wochen werden m
der Mannheimer Jubiläumsausstellung eine große Zahl hervor¬
ragender besonderer Veranstaltungen bringen . .

Wir verweisen
für heute nur auf die am nächsten Samstag beginnende und bis
zum 9 . Sleptenwer dauernde allgemeine große Herbst-Ausstel-
lnng . Ein Besuch der Mannheimer Ausstellung dürfte sich um
die genannte Zeit um so mehr empfehlen, als auch an besonderen
Vergnügungsveranstaltungen Außergewöhnliches geboten wird ,
wie z . B . am 8 . und 9 . September das große Jubiläums -Bolks-
fest unter Mitwirkung des „Feuerio "

, das als eine volkstümliche
Veranstaltung allerersten Ranges zweifellos eine Unmenge von
Besuchern nach Mannheim führen wird .

* Mannheim , 27 . Aug . Ter Rechtskonsulent Richard Litz»
wurde wegen Unterschlagung von 19 000 Mark verhaftet . Das
Geld war das Vermögen von Lipps Schwiegermutter , das Lipd
anlegen sollte . Er bezahlte seiner Schwiegermutter regelmäßig
die Zinsen, brauchte aber das Kapital für sich auf.

* Friedrichsfeld, 27 . Aug . In der letzten BürgerausschE

^ Lübeck , 28 . Aug) ( Tel . ) Der Lübecker Dampfer „Primula "

rettete im finnischen Meerbusen vier ruffische Marineoffiziere und 1t
Matrosen , deren Segelboot gekentert war .

hd Kiel, 28 . Aug. (Tel . ) In der Autzenföhrde hatte am Donners¬
tag das soeben in Dienst gestellte Linienschiff „Pommern " Anschießen
der Geschütze. Als das 2 . Geschütz der 17 Zentimeter Kasematten -Ge«
schütze auf der Steuerbordseite abgefeuert wurde , riß die Granate vom
benachbarten 1 . Geschütz ein 38 Zentimeter langes Stück vom Roh »
glatt weg .

hd Swinemnnde , 27 . Aug . (Tel.) Der Fleischer Schmor ge
uamit Schwichteuberg , wurde in der vergangenen Nacht in der
Ncueustraße vor seiner Wohnung mit durchschnittener Kehlt
aufgesunden Er schwamm in einer großen Blntlachr
Sofort augestellte Ermittelungen ergaben , daß der
Swinemünde berüchtigte M aurer Wolfs den S ch m o r ni e d ev
gestochen hatte , mit dem er wegen einer Dirne in Streft
geraten war. Der Verletzte wurde nach dem Krankenhaus gebracht-
wo er nach einigen Stuiideil starb .

6 Helserrkirchen , 27 Aug . (Pciv -Tcl.) Im Ruhr gebiet
sind in den letzten fünf Tagen abermals 1 3 Neu erkrank '
u n g e ii an Genick st a r r e gemeldet. Die Seuche breitet sich
räunilich nach Süden aus.

— Köln, 27 . Ang. Unweit Wesseling stürzte ein in voller Fahr!
befindliches Automobil an einer scharfen Kurve um , wobei alle Insasse "
aus dem Wagen geschleudert und schwer verletzt wurden . Der -Besitz «"
des Wagens geriet unter das Fahrzeug und wurde derart schwer verletze
daß er mit dem Chauffeur sofort in ärztliche Pflege genommen werden
niußte.

In Wanne saß eine Hochzeitsgesellschaft in bester Stimmung zu¬
sammen, als durch das offene Fenster ein Teilnehmer erschoffen wurde
Ein Bergmann wurde als der Tai verdächtig verhaftet .

— Irauüfnrt a . 27 . Aug . (Tel .) Die von der Mehrhtt
dcr Stadtverordneten beschlossene Erhöhung der Magistrats '
gehälter hat die Genehmigung der Regierung erhalten .

hd Trank »urt a . M . , 27 . August . Bei der gestern morgen
zwischen Birstein nnd Reichenbach stattgefundeiien U e b u n g
Artillerie - Regiments Nr . 63 wurden die Pferde
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« insheim, 27 . Aug. Ter Handlanger Ludwig Heller
von Eschelbach wurde hier in Untersuchungshaft genommen, weil
er am letzten Sonntag nacht , wie bereits mitgeteilt , auf derStraße zwischen Eschelbach und Tühren mit seinem Fahrrad den
Katschreiber Martin Wolfhard von Tühren anfuhr , so daß dieser
zu Boden stürzte und noch in der gleichen Nacht den erlittenen
Verletzungen erlag . Heller war mit noch zwei Kameraden ohne
Licht gefahren. Heute hielten hier die Artillerie -Regimenter
Ar . 14 und SO ein Scharfschießen ab . Tie Geschütze waren aufeiner Anhohe zwischen Hoffenheim und Sinsheim aufgestellt, die
Schußrichtung ging nach der AdcrZbacher Höhe . Ein zahlreiches
Publikum wohnte dem militärischen Schauspiel bei, insbesondere
richtete sich das Interesse aus die neuen Rohrrücklausgeschütze .* Pforzheim , 27^ Aug. Am Samstag starb hier Major
z . D. Max Bock nach längerem Leiden. Er war anderthalb Jahr¬
zehnte lang , bis vor 3 Jahren , hier Bezirksoffizier und zeichnete
sich in dieser Eigenschaft durch gefälliges Wesen aus . Major
Bock war , ehe er hierher kam , Hauptmann und Kompagnieches
beim Grenadier -Regiment in Mannheim . Er hat den Feldzug
von 1870 mitgemacht, in dem er sich das Eiserne Kreuz erwarb .* Torf Bühl , 25 . Aug. Ein 18jähriger Mann , der seit
einiger Zeit an Schwermut litt , hat sich erhängt .* Gausbach (A . Gernsbach) , 27 . Aug . Bei der hier statt¬
gefundenen Bürgermeisterwahl wurde fast einstimmig Bäcker¬
meister und Gemeinderat Joseph Mayer zum Bürgermeister
gewählt.* Forbach i . Murgtal , 26 . Aug . Schon in dieser Woche
wird mit den Arbeiten an der Murgtalbahn vor Weisenbach-
Fovbach begonnen. Ter Bahnbau wird 2 bis 3 Jahre währen.
Als erste Arbeit wird die Tunnelschluchtbrückc , sowie der großeTalübergang bei Langenbrand und das große Tunnel oberhalb
her Werke von Katz u . KlumPP-Weisenbach in Angriff genommen.

ch- Bühlertal , 27 . Aug. Unter dem Verdachte der Brand¬
stiftung wurden Schreinermeister Braxmeicr und Frau verhaftet .£? Bodersweicr (21. Kehl) , 27 . Äug . Heute starb hier im
Alter von 92% Jahren der älteste Einwohner unseres Dorfes ,Landwirt David Mannßhardt . Derselbe war infolge eines
llnsalls schon Jahre lang an das Zimmer gebunden, geistig aber
immer frisch bis zu seinem Ende.

Ö Lahr , 27 . Aug. In Haft genommen wurde heute vor¬
mittag der verheiratete Schreiner G . von hier unter dem drin-
genden Verdachte, an einem 5jährigen Mädchen, das er zu sich
in seine Werkstatt lockte , unsittliche Handlungen vorgenommen
zu haben.

© Lahr , 27. Aug. Zu dem Großfeuer in Dinglingen ist
noch zu bemerken , daß ein 5jähriger Knabe , der in dem Schopfe
des brandbeschädigten Heitzelmann mit Streichhölzern spielte ,den Brand verursacht hat .

* Seelbach (A . Lahr ) , 27 . Aug. Am Sonntag den 18. August ver¬
anstaltete der Gesangverein „Liederkranz" im „ Grünen Baum " in
Steinbach unter Mitwirkung des Herrn Musikdirektors Münz in Karls¬
ruhe ein Harmoniekonzert , welches in allen Teilen einen schönen und
genußreichen Verlauf nahm . Die sehr zahlreichen Zuhörer zeigten sichdankbar für die Konzertstücke , welche Herr Münz in seiner Ferienzeit
speziell für diesen Anlaß komponiert hatte .

V Vom Schwarzwald, 26. Aug. Ucker die Schwarzwälder Uhren-
iudustrie schreibt der Jahresbericht der Schwarzwälder Handelskammer
für 1906 : In der Uhrenindustrie zeichnete sich das Jahr 1966 durcheinen lebhaften Geschäftsgang aus , der im allgemeinen noch reger als im
Achre 1805 war . Der Absatz in Deutschland war im vergangenen̂Jahre nach der Mehrzahl der Berichte gut. Von verschiedenen Firmenwird berichtet, daß die Fabrikation der massiven Werke immer weiter
zurückgeht, weil die Uhren nach amerikanischem System infolge ihrer
Billigkeit die massiven Werke vollständig verdrängen . Die Ausfuhr nachEngland blick im ganzen die gleiche wie im Vorjahre , mittlere und
feinere Ware , sowie Spezialitäten wurden meist zu befriedigenden
Preisen adgesetzt . Die geschäftlichen Beziehungen zu Rußland erlitten
starke Störungen durch die inneren Unruhen in jenem Lande. Der Ge¬
schäftsverkehr mit Frankreich ging im Jahre 1906 gegenüber dem Vor¬
jahre etwas zurück . Der Export nach Oesterreich war sehr gering , da
der hohe Zoll und der Wettbewerb der in Oesterreich liegenden deutschen
Filialfabriken- eine lohnende Einfuhr fast unmöglich machen . AuchItalien sucht sich weiter abzuschließen und fördert die Anlage von Fa¬briken im Lande, cs beginnen dort ebenfalls immer niehr Filialbetticke
auswärtiger Firmen gegründet zu werden. Die Ausfuhr nach Spanien
hielt sich im ganzen aus derselben Höhe wie früher ; erschwerend wirkte
auch hier die Errichtung von Filialfabriken . Nach Nordamerika fand ein
flotter Absatz von Kuckuckuhren und Schwarzwälder Uhren, die größten¬teils Erzeugnisse kleiner Fabrikanten uttd Hausindustrieller waren , statt,die Preise lagen oft recht nickrig. In der Uhrenindustrie bestand ein
großer Mangel an gelernten Uhrmachern, ebenso fehlt es an Schreinern

* Villingen , 27 . Aug. Die hier behicnstete ledige Kinds¬
wärterin Panline Kaiser stürzte beim Aufhängen von Wäsche
durch einen offenen Aufzugsschacht in den Hof hinab . Schwer
verletzt wurde die bedauernswerte Frau , die im 68 . Lebensjahre

steht, aufgehoben . Sie büßte ein 2luge ein , erlitt einen Arm-
und einen Rippenbruch und außerdem so schwere itinere Verletzun¬
gen , daß an ihrem Llufkommen gezweifelt wird.

% Villingen, 27 . Aug . Ter 150 000 . Besucher der Villmger
Ausstellung, für den die Firma C . Wierner eine wertvolle Uhr
gestiftet hatte, ist ein Ofsenburger, Herr Fabrikant Walter Clauß
von hier, der am Sonntag , kurz nach 4 Uhr , unter dem Geläute
der Glocken, wie der „Schwarzw.

" berichtet , und begrüßt von
einem musikalischen Tusch, seinen Einzug in die Ausstellung
hielt, wo er in der Festwirtschaft von dem Restaurateur Schmitt
noch festlich bewirtet wurde.* Villingen, 27 . Aug . Am nächsten Donnerstag treffen
der Großherzog und die Großherzogin hier ein und werden im
Waldhotel absteigen . Tie Herrschaften werden der Industrie -
Ausstellung einen Besuch abstatten.

Tonaucschingen, 27. Aug . Die Großherzogin und die
Fürstin zu Fürstenberg haben ihr Erscheinen zur Hauptversamm¬
lung des Badischen Fraucnvereins zugesagt.

8 Vom Herzvgenhorn, 25 . Aug . Das Herzogenhorn ist,
seitdem es mit dem Rasthaus bzw . der Schutzhütte Mannheim -
Ludwigshafen versehen ist, für die Touristen und Sommer¬
frischler , welche den Höhenweg vom Feldberg aus nehmen, ein
äußerst angenehmer Slnziehungspunkt geworden. Der Rund¬
blick vom Aussichtsturme aus (1417 Meter hoch ) , bietet des
Reizenden sehr viel.

Ü Bernau (A . St . Blasien) , 26 . Aug . Nach dreiwöchent¬
lichem Aufenthalte hier verließ gestern die Freiburger Ferien -
Kolonie , bestehend aus 50 Mädchen nebst ihren Lehrerinnen ihren
diesjährigen Ferienort . Wenige Tage vor der Äbreise wurden
die Kinder durch Bernauer Frauen mit kleinen Geschenkchei
erfreut . Ten Kindern ist der Aufenthalt in dem herrlichen Hoch
tale von Bernau am Fuße des Herzogenhornes sehr gut bekom¬
men . Unter frohen Gesängen traten die jungen Kurgäste Sams¬
tag früh den Marsch nach Titisee an . Die Knaben der Freiburger
Ferienkolonie befanden sich in Aeule bei Schluchsee . Dieselben
statteten während ihres dortigen Aufenthaltes der hiesigen Ab -
teilung einen Besuch ab .

Die grotze Woche in Baden -Baden.
(Dritter Tag . )

=~ Baden- Baden, 27 . Aug . 1 . Jngend -Handicap. 6000 'M . Di¬
stanz 1000 Meter . Es liefen 4 Pferde . 1 . Weinbergs dbr . H . „ Artus
2 . Kgl. Preuß . Hpt. -Gest . Graditzs br . H . „ Waldkater"

. 3 . Herrn
Morrows F .-St . „Nilbraut "

. Totalisator : 51 : 10 ; 13 , 12 : 10.
2 . Preis vom Rhein. 4000 JH. Distanz 1800 Meter . Es liefen

5 Pferde . 1 . Mons. Caillanlts br . H . „ Si St " . 2 . Mons. Caillaults
br . H . „ Ormeau "

. 3 . Weinbergs hbr. St . „Nomore" . Totalisator :
27 : 10 ; 40 , 28 : 10 .

3. Zukunstsrennen. 36 000 <ä . Hiervon 30 000 'Jt dem Sieger .
Distanz 1200 Meter . Es liefen MPferde. 1 . Le Marois br . St . „ Sauge
Pourprse . 2 . Weinbergs dbr. H . „ Horizont II " . 3 . Klönnes br . St .
.Tinas "

. Totalisator : 22 : 10 ; 15, 15 : 10 .
4. Preis der Stadt Baden- Baden. 10 000 ’Jt . Distanz 2000

Meter . Es liefen 3 Pferde . 1 . Kgl. Preuß . Hpt . -Gest. Graditzs F .-H
„ Hammurabi "

. 2 . Weinbergs br. H . „ Jgnis " . 3 . Kgl. Württ . Priv .-
Gest . Weils br . H . „Kannegießer"

. Totalisator : 11 : 10.
5. Rennen Oas -Handicap. 10 000 M . Distanz 1800 Meter . Es

liefen 6 Pferde . 1 . v . Oppenheims br . .St . „ Mirida " . 2 . Mayers F . -
H. „Pont d'Ercigny " . 3 . Kgl . Württ . Priv .-Gest. Weils - br .
„ Perchant " .

* * *

A Baden-Baden, 27 . Aug. Am heutigen dritten Renntage aber
mals blauer Himmel und Sonnenschein. Die Wagenfahrt war be
züglich der Beteiligung etwas schwächer als am Sonntag , auch Auto
mobile fuhren in geringerer Zahl . Die Extrazüge dagegen brachten
wieder viel Publikum nach Iffezheim , so daß die Tribünen immerhin
gut besetzt waren . Das Sportspublikum war natürlich stark der
treten und was zum Internationalen Klub gehört, hatte sich gleichfalls
eingcfunden. Heute wies das Programm nur fünf Rennen auf , welche
nachmittags halb 4 Uhr ihren Anfang nahmen . Der Verlaus war ein
programmaßiger , brachte aber mancherlei Ueberraschungen. Im
„ Jugend -Handicap" waren der Graditzer „Waldkater " und Haniel '
„Polichinelle" Favoriten , aber Weinberges „Artus " machte das Rennen
mit einer Länge. Im zweiten Rennen ging wider Erwarten Mon
Caillault 's „ Si Si " als erster durchs Ziel und diesem folgte desselben
Besitzers „ Ormeau "

, während die vorausgesagten Sieger „Nomore"
und „ Rossignol " II " erst den dritten und vierten Platz einnehmen
konnten. Das „Zukunfts -Rennen", die höchstdotierte Konkurrenz de
heutigen Tages , ging über den Rhein, nachdem es zwei Jahr in Deutsch¬land geblieben war . Sowohl Klöme's „Tinas " wie auch Weinbergs
„Horizont II " vermochten gegen Le Maroi 's „Sauge Pourpräe " nicht
aufzukommen, obwohl auch sie stark favorisiert waren . Im „Preis der
Stadt Baden" siegte der Graditzer „Hammurabi " mit einer halben
Länge gegen Wcinberg's „Jgnis " und als dritter ging des Privat -
gestütWiel's „Kannegietzer" durchsZiel. Eine der größtenUeberraschungen
brachte dann das „Oos-Handicap"

, in welchem das PrivatgestütWeil und
hauptsächlich Weinberges „ Aldo " als Favoriten genannt waren . „Alvo

war indessen am Start derartig unruhig , daß derselbe um mindestens
10 Minuten verzögert wurde . Und als die 1800 Meter gelaufen waren, ,
ging als erste Freiherrn Ed . v . Oppenheims „ Mirida " durchs Ziel , danr«'
ölgten F . SB . Mayer 's „ Pont d 'Eragny " und Privatgcstüt Weil 's „Per - '
chant" und erst an vierter Stelle traf „ Alvo" ein . Wie unerwartet der .
Sieg „Miridas " war , beweist am besten der Umstand, daß eine Total !» '
ator -Ouote von 71 : 10 herauskam.

Abends veranstaltete das Stadt . Kur-Komitee im Kurgarten ein '
großes Toppel-Konzert, welches vom Städtischen Orchester unter
Direktion des Herrn Kapellmeisters Paul Hein und von der Kapelledes Feld-Artillerie -Regiments „ Großhcrzog"

( 1 . Bad . ) Nr . 14 aus
Karlsruhe unter Direktion des Königl. Musikdirigenten Herrn H .
Liese ausgeführt wurde . Der Besuch des Kurgartens war auch heuteabend wieder ein sehr zahlreicher.

Aus der Rekdeuz .
Karlsruhe . 28. August .Die diesjährige Berwaltungsaktuarsprüfung wird am Dienstagden 1 . Oktober d. I . ihren Anfang nehmen.Bom Fahrrad gestürzt. Gestern nachmittag stürzte ein venhei »rctteter hiesiger Slbftjller in der Rintheimerstraße so unglücklich von '

seinem Fahrrad , daß er von des Wegs kommenden Personen in «in be- inachbartes Hans und aus Anordnung eines herbeigenufenen Arztes iw!das städtische Krankenhaus veckracht werden - mußte . Er zog sich inner«
Verletzungen zu ; sein Zustand ist bedenklich.

§ Karambolage. Gestern nachmittag % 5 Uhr versuchte der Fuhr -
knecht eines Metzgermeisters in der TvuglaSstraße mit seinem Ein »- -pänner -Fuhrwert kurz vor einem Straßenbahnwagen aus der Kaifer-allee in die Wendtstvaße einzubiegen, -wobei er mit dem Straßenbaihn -
wagen zusammensuhr. Durch den Zusammenstoß wurde sowohl der
Straßenbahn -Wagen, als auch -das Fichvwerk stark beschädigt . Die Schuldtrifft den Fuhrknecht , da der Wagenführer rechtzeitig und ausreichendSBarnungssignale abgegeben -hatte. Verletzt wurde niemand.

8 Diebstähle. In den letzten Wochen wurde einem Wirt in der
Kaisersttaße aus seinem Geschäft 60 Stück Servietten im Wert von 45 M
gestohlen . — Am 25 . ds . wurde in der Kriegsttaße aus einem unver¬
schlossenen Kellerraum ein Fahrrad im Wert von 100 M gestohlen . —
In einer hiesigen Kranken-Anstalt hat eine ledige Dienstmagd ausBietigheim , welche trank in der Anstalt gelegen ist, einer andern Kranken
Kleidungsstücke im Wert von 22 Ji gestohlen . — Vom 5 . bis 7 . ds . hatsich ein lediger Fuhrknecht aus Pforzheim unter Vorspiegelungen beieinem Wirt in Rüppurr 6 Tag lang Kost im Betrag von 8 M 20 4 -
erschwindelt und ging dann flüchtig .

8 Verhaftet wurde ein 41 Jahre alter Ofenputzer aus Mittrowitzin Ungarn , welcher sich am 27. ds . abends im Beiertheimer Wäldchen aneinem 6 Jahre alten Mädchen des Verbrechens gegen 8 176 des R .-St .-G . -B . schuldig gemacht hat.

Zum Fall Ha«.
Neue strafprozessuale Inkorrektheiten im Prozeß Hau.
Unter dieser Ueberschrist schreibt Herr Rechtsanwalt Tr . Dietz , der

Verteidiger Hau 's , an die „Frankfurter Zeitung" :
„ Heute Donnerstag morgen 8 Uhr wurde Herrn Rechtsanwalt Dr .

Dietz , als er seinem Klienten Hau im Gefängnis einen Besuch abstattenwollte, auf Anordnung des Gefängnisvorstandes Amtsrichter Dr . Ritterder Zutritt zu Hau verweigert. Da dieses Vorgehen dem § 148 St . -P .-O . direkt widerspricht , hat Herr Rechtsanwalt Dr . Dietz sofort beim Amts -
gericht und beim Justtzministerium Beschwerde eingereicht . " So meldetedie Presse am 22 . August 1907. Inzwischen verlautet -offiziös und offi¬ziell, die Verweigerung habe, — abgesehen von der zu früh gewähltenStunde — darauf beruht , daß Hau am fraglichen Morgen durch den ge¬nannten Richter in Fortsetzung einer am Abend des 21 . August nicht mehrbeendeten Zeugenvernehmung von % 9 bis y4 10 Uhr als Zeuge zu Proto¬koll vernommen worden sei und der Verteidiger natürlich solange zu¬warten müsse, bis die Protokollierung stattgefunden habe. Allein , ganz
abgesehen davon, daß auch nach der offiziösen Darstellung der Sache in
der „ Karlsruher Zeitung" zur Zeit , als der Verteidiger im Gefängnis
erschien , um seinen Klienten zu sprechen, der Richter nicht im Gefängnisbei Hau war , bietet diese „Zeugeneinvernahme" selbst ein neues in¬
teressantes Beweisstück, wie in diesem Prozeß das Gesetz, nämlich dis
Strafprozeßordnung , gehandhabt wird. Die richterliche Einvernahme
Hau 's als Zeuge erfolgte nämlich, wie die „ Karlsruher Zeitung " erklärt ,auf Veranlassung der Staatsanwaltschaft Karlsruhe in dem ( von diesenauf den Strafantrag des Anwalts der Frl . Olga Molitor gegen die „Bad.Presse" und den „Landsmann "

) eingeleiteten strafprozessualen Ermitte¬
lungsverfahren wegen „Beleidigung" , begangen durch die vor einigerZeit nach der Bekanntwerdung der Lindenauschen Briefe und der Details -
über Schußnähe und Schußrichtung gebrachte Mitteilung über das Vor-
liegcn von Verdachtsmomenten gegen die Genannte . Hau sollte als >
Zeuge darüber aussagen, wie er sich zu dieser Anzeige stelle und was er
von der Sache halte. Sein Protokoll enthält ziemlich genau vier kurze
Sätze und besteht lediglich in einer Wiederholung seiner Erklärung cmS>
der Hauptverhandlung über diesen Punkt und der Weigerung , weitere
Slngabcn zu machen . Wie sind diese paar Worte nun zu Stande ge .
kommen? Man höre und staune! -

Nach § § 160, 166, 185 und 186 Str . -P . --O . muß der Amtsrichter ,der aus Ersuchen der Staatsanwaltschaft im vorbereitenden Verfahre »
einen Zeugen zu vernehmen- hat , zu jeder Vernehmung einen Gerichts¬
schreiber zuziehen und über jede Untersuchungshandlung ein vom Ge»
richtsschrciber geführtes Protokoll aufnehmen. In unserem Falle er¬
schien nun am Mittwoch den- 21 . August abends -der Amtsrichter im Ge»
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G eschützes scheu und gingen durch . Dabei wurde ein
Mann vom Protzkasten herunter geschleudert und geriet
u n t e r d i e R ä d e r, die ihm die B r u st e i n d r ü ck t e n . Der
Schwerverletzte wurde nach Birstein gebracht. Sein Zustand ist
hoffnungslos .

hfl Frankfurt , 28 . Aug. Die vorläufige Untersuchung über den
itt der vorletzten Nacht erfolgten Tod dös 19jährigen Telephonarbeiters
Karl Rützel hat ergäben , daß Vergiftung ausgeschlossen ist . An der
rechten Kopfseite fand sich eine kleine Verletzung. Die Stelle war blau,
unterlaufen und angeschwollen . Man nimmt deshalb an , daß Rützel
das Opfer einer Schlägerei geworden ist . Die Polizei ist -dem Täter
mrs der Spur . Für die Annahme eines Totschlages spricht auch die
Tatsache, daß Rützel bald nachdem ec zu Hause kam , bewußtlos wurde,
von Kerlen redete, die ihn unglücklich gemacht hätten . Eine bestinmtte
Auskunft war jedoch von ihm nicht mehr zu erlangen , da er bald dar¬
auf starb.

— Darmstadt , 27 . Aug. (Tel . ) Die gerichtliche Untersuchung hat
ergeben, daß der an dem Bickenbacher Raubanfall betsiligt sein sollende
Heinrich Henning unschuldig ist . Henning hat in Steinbach am Taunus
als Knecht gedient, er kommt also als Täter nicht in Betracht.

* Kerkkein (Hessen). 27. Ang . (Tel .) Der Gesamtschaden ,
den das verheerende Feuer in unserer Stadt angerichtet hat ,
wird auf etwa eine M ill i o n M a rk geschätzt . Neuerdings spendete
auch die Großherzogin vvn Hessen für die Abgebrannten 300 Mark.

— München, 28. Aug. ( Tel . ) In Kraiburg (Oberbayern ) starben
zwei Kinder nach dem Genuß von Tollkirschen auf dem Felde unter
gräßlichen Schmerzen.

dck München. 27. August . (Tel .) Der bei einem bayrischen
Grafen beschäftigte Chauffeur Johann Weiß Haupt streß
gestern in der Nähe von M o ß b n r g mit seinem A n t o m o b r l gegen
ein Hozfuhrwerk . Das Automobil wurde dabei zertrümmert
und der Chauffeur getötet .

— Augsburg , 27. Aug. Im benachbarten Lechhausen wurde bei
Vornahme von Arbeiten an einem Transformator , wahrscheinlich infolge
Kurzschlusses, ein Monteur gelötet, ein anderer Arbeiter erlitt schwere
Brandwunden am Fuß und ein Lehrling büßte ein Auge ein.

sick Mrnverg , 27 . Aug. (Tel ) Ans dem hicsigeu Volksfest¬platz wurde der Monteur Koppel ans Bayreuth beim Berührender elektrischen Leitung getötet .
Budapest, 28. Aug. ( Tel . ) Bei einer Schießübung in Stuhl -

weißenburg gab ein Soldat des 69 . Regiments einen scharfen Schußauf den wegen seiner Strenge sehr mißliebigen Oberst Weber ab . deraber feilt Ziel verfehlte. Eine strenge Untersuchung ist eingeleitet .Allen Soldaten wurden die scharfen Patronen abgenommcn . TerTäter ist noch nicht ermittelt .
— London , 27. Aug. (SB. B . ) Wie ein Telegramm aus Devon¬port nieldet , traf dort -das Linienschiff Commonwealtt» mit schweremLeck ein. Das Schiss war boim Emla -usen- in -den Hasen von Lamlasihauf Grund geraten. Die Platten der Panzerung sin-d in beträchllichcmUmfange eingedrückt.
— Shanghai , 27. Aug. (Kabeltelegramm. ) Zur Hilfeleistungbei den Rettungsarbeiten in der „Fangtse- Grube" der Schantung -

Devgwerksgesellschaft war auch Militär aus Tsingtau entsandt worden.Die Aufräumungs - und Abdämmungsarbeiten am Brandfelde schreiten-derart fort , daß die Grube vorccussichttich anfangs September wieder
bctncbsfähig sein wird. Die chinesischen Behörden suchen in einsichts¬voller Weise zu verhindern, -daß ein Arbeitermangel e-intritt .— Newyork , 26 . Aug. (Tel . ) Tie hiesige Vertretung der Compagniegenerale transatlantique kündigt die Herabsetzung der Minimalsätze der
Kajütenpreise erster Klasse in der Fahrt nach Europa an , durch welcheden Preisherabsetzungen die der Norddeutsche Lloyd und die Hamburg -
Slmerika -Linie beschlossen haben, begegnet werden soll . Ein leitender
Beamter der White- Star -Linie erklärte, seine Gesellschaft werde in
wenigen Tagen gleichfalls mit entsprechenden Maßnahmen Vorgehen .Auf verschiedenen französischen Schissen wurden die Kajütenpreise bereits
um zwanzig bis fünfundzwanzig Dollars herabgesetzt .

24. Deutscher Weinbaukongretz
Mannheim , 27. Aug . Den wichtigsten Punkt der gestrigen

Tagesordnung des 24 . Weinbaukongressesbildete die Besprechung der
Wcingesetzfrage . Sittmann -Oppenheim ist für eine einheitliche Durch¬
führung der Kontrolle, während Göbel-Grotzrohrheim die Lagerbuch¬kontrolle für veraltet und überflüssig erklärt und Selbstkontrolle wünscht .
Kommerzienrat Wegele -Koblenz hält die -reitliche Beschränkung für einen

überflüssigen Eingriff . in die wirtschaftlichen Verhältnisse der Winkerund des kleinen Weinhandels. Demgegenüber ist Deister-Gaualgesheim »der Slnsicht, daß bis zum 31 . Dezember jeder reelle Winzer und Wein -
Händler die Zuckerung vorgenommen haben könne. Reichstagsabgeord-
neter Schuler -Ebringen ist für Zuckerung mit zeitlicher und räumlichen
Begrenzung . Vereinfacht wäre die Sache ja , wenn nur Wein , wie ihndie Rebe liefert , in Betracht käme . -

Es entspann sich eine mitunter hitzige , aber immer anregende -
Erörterung , bei der etwa 25 Redner, darunter auch einige württem »
bergische Groß - und Kleinproduzenten, das Wort ergriffen . Die General¬
versammlung erklärte sich mit überwältigender Mehrheit für eine strengeKellerkontrolle, für räumliche und zeitliche Beschränkung der Zuckerung,
für obligatorische Deklaration des Verschnitts deutscher Weiß- mit aus¬
ländischen Rotweinen und für Verbesserung des Markenschutzes . Da¬
gegen sprach sic sich, wie natürlich, einstimmig gegen jede Art von Wein -
licsteuerung aus . In der Erörterung zeigte es sich, daß der deutsche
Handel und Winzerstand in der Weingesetzfrage , von untergeordneten -
Einzekheiten abgesehen , vollkommen einig sind.

Im weiteren Verlauf der Sitzung, die unter dem Vorsitz des Grafen
v . Matnschka stattfand, sprach zunächst Weinbaulehrer Würzner - Saarburg :über das Thema : „Wie erzielt man gleichmäßig bestandene und kräfüg-
wachsende Jungfelder ? Dabei betonte er besonders , daß das Setzholz
durchaus gesund sein müsse, nicht allzu jungen Stöcken entnommen sein
dürfe, daß die Knospen an demselben nicht zu weit von einander stehen
dürfen und daß die Jungfclder mit einem sorgfältig vorbereiteten Kom¬
post durchsetzt werden müssen. Dr . Molz - Gcisenheim hielt darauf einen
Vortrag über „Neuere Untersuchungen über Entstehung und Bekämpfung
der Chlorose der Reben ." Er führte diese Krankheit auf eine Wurzel¬
säule der Reben in Kalkböden bei dem Vorhandensein starker Feuchtigkeit
zurück , wies darauf hin, daß eine erbliche Uebertragung aus erkranktem!
Mutterlande vorkommt , und empfahl die Bekämpfung durch Zuführungvon Eisen . Ueber „Verwendungvon Spanngcräten im Weinbau " sprach
dann Generalsekretär Fähr -Oppenheim . Zur Ersparung von Arbeits¬
löhnen befürwortete er die Benützungzweckmäßig tonstuierter , der Boden¬
beschaffenheit angepahter Pflüge und fahrbarer Spritzen zum Schwefeln,
soweit dies der Abstand der Stöcke gestattet . Damit war die Tagesord¬
nung erledigt. Ter nächste Kongreß soll in Eltville abgehalten werde».
Für das Jahg 1910 lag eine Einladung aus AZlmar. var, .
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fängniS bei Hau , um ihm zu eröffnen, daß und in welcher Lache er aufAntrag der. Staatsantvaröschaft als Zeuge vernommen werden solle , undhatte srdan» eine zweistündige Unterredung mit ihm über den Gegen¬stand der Zeugeneinvernahme ohne Beisein eines Gerichtsschreibers , —
in welcher ei mit dem — NB ! als „Mörder" wegen dieses Falles zumTode verurteilten — „Zeugen" eingehend erörterte , welche Angriffe
gegen dir Ehre seiner Schwägerin vorlägen, welche Stellung der Ange¬
klagte — Pardon ! Zeuge zu dem Kampf dieser Dame um ihre Ehre
einnehmc und welche Angaben in den verschiedenen Richtungen er als
Zeuge machen könne und wolle .

Am Ende dieser zweistündigen Unterredung wurde nicht etwa das
Ergebnis zu Protokoll genommen , sondern als Hau erklärte, er wolle sichdas , was er zu Protokoll geben wolle , noch überlegen und mit seinemAnwalt besprechen, erhielt er den Bescheid, man wolle ihm Zeit gebendis nächsten Vormittag , werde aber unter keinen Umständen gestatten,daß er sich mit seinem Anwalt bespreche. Der Angeklagte , der feinemAnwalt weder schreiben noch telephonieren konnte, , muhte sich fügen.Dies das „Einverständnis" des Angeklagten mit der Absperrung von
seinem Anwalt.

Ter Richter entfernte sich mit dem Verbot an bas Gefängnis¬
personal, daß niemand, auch nicht der Berteidiger, den Zutritt zu dem
Angeklagten oder „Zeugen" hokomme , biS er , der . Richter , am nächsten
Vormittag das Ergebnis der durch ein« Nacht „Ueberlegung" gesicherten
„Beweisaufnahme" zu Protokoll gebracht habe.

Und so geschah es : Hlls am nächsten Morgen um 8 Uhr, wie schon
oft , der Berteidiger erschien , fand er verschlossene Türen , und während
er nun von Pontius zu Pilatus fuhr , um sich zu beschweren , wurde
zwischen 8% und 9 *4 Uhr das oben erwähnte Protokoll vom Richter und
Gerichtsschreiber ausgenommen. So geschehen in Karlsruhe in Baden
am 21 . und 22. August 1907.

Dabei hat nicht nur rin Angeklagter nach § 148 Str .-P . -O. das
Recht , sich jederzeit mit seinem Anwalt zu beraten , sondern auch jeder¬
mann , der als Zeuge vernommen wird , darf sich, wenn beute sein Proto¬
koll nicht ausgenommen wird , bis morgen mit seinem Anwalt beraten .
Und nun stelle man sich einen unglücklichen Angeklagten vor, der nicht
die Ruhe und Beherrschung Haus hat ! Und auch er hat in dem einen
bekannten — auch dem Gerichte seit der Hauptverhandlung nur zugut bekannten — Punkt seine Achillesferse . Und man beachte , daß der¬
selbe Richter, der hier in amtlicher Eigenschaft ohne Zuziehung seines
Gerichtsschrcibers zwei Stunden lang den „Zeugen" „einvernimmt " —
siehe „Karlsruher Zeitung " — auch derjenige ist, der dem HerrnStaatsanwalt am 8 . Juni 1907 bei der viel erörterten „Eröffnung " desTodes der Ehefrau Hau assistierte. Und daß derselbe Richter bereitseinmal als „ Zeuge " seitens der Staatsanwaltschaft in der Hanptver -
handlung vorgrsührt worden ist . Und man . . . . ja , und Schluß !

Im Wege der Beschwerde Hilfe und Schutz gegen eine solche Ge-
fetzcshandhabung zu suchen , erscheint aussichtslos, nachdem auch hier
schon offiziös und offiziell verkündet worden, daß alles in bester Ord¬
nung . Aber vielleicht gibt eS in Deutschland doch noch eine öffentlicheMeinung und Stellen , wo diese Gesetzeshandhabung nicht gebilligt wird .Es könnte doch auch einmal rin anderer als gerade dieser Angeklagte der
„Zeuge" sein !

Aus den RachSarlänVern .
= Kaiserslautern , 27 . Aug . Wie die „Pfalz . Pr/ < mitteilt,

sind die ausgedehnten freiherrlich StnNlM -Halbergschcn Waldun¬
gen bei Landstuhl gegen einen Kaufpreis von 2)4 Millionen
Mark an .den bayerische « Staat übcrgegaggen , der das Forst-
personal mit übernimmt . — Ein vor einiger Zeit unter dem
Verdachte der Spionage verhafteter Kricgsschüler, der GefechtS -
stellungen der Artillerie photographierte , wurde aus der Haft
entlassen.

Aus dem gewervlichen Leben .
* Obcrkirch , 26 . Aug. Irr der gestrigen Versammlung der Blech¬

nermeister des Renchtales wurde beschlossen, eine Zwangsinnung zugründen und wogen fortwährenden Preisausschlay in der Metallindustrieund der Arbeitslöhne einen mäßigen Preisausschlag eintreten zu lassen .
& Fon der vadisch-würltemvergischen Kren», , 27. Aug. InMaulbronn haben die S ch n h m a ch e r m ei st e r Wege » Stei¬

gerung der Rohiiiaterialpreise eine» löprozentigen Preis -
a u f s ch l a g beschlossen.

hd Irautzfurt , 27 . Aug . (Tel .) Im Frühjahr d . I . hak sich
hier der Verband der Bannischnleilbesitzer Hessen-Nassau
und Hessen zur Förderung »nb Hebung unseres Obstbaues
durch Lieferung von Sorten echter Ware gegründet . Fast alle
bedeutenden Betriebe beider Länder gehören ditsem Verbände an .
Sitz des Verbandes ist Obernrsel im Taunus . Der Verband ist
Mitglied des Bundes deutscher Baunischulrn -Besitzer. der sich in 18
Provinzial - bezw. Laiidesverbällden über das gesamte deutsche
Reich erstreckt.

--- Kamönrg , 27 . Ang . (Tel.) Bezüglich des Aus stand es
der in der S ch l e p p s ch i f f a h r t beschäftigtest Schisser, M aschi -

isten und Decksleute beschloß der Hafenbetrtebsverein
in einer heute Mittag abgehaltetten Versammlung , die Forde¬
rungen der Ausständige» a b z u I e fj li e it Und anderweitigen
Ersatz zu beschaffeit.0. Kaunover , 27 . Aug . (Privatt .) Der Geschäftsführer
der hiesigen Ge nosseu schüft vereinigter Schneider¬
meister wurde wegen Defraudation von rund 65,000 M .verhaftet . Weitere bedeutende Fehlbeträge sind bisher nicht
aufgeklärt . Die Genossenschaft vereinigter Schneidermeister hat
infolgedessen ihre Z a hl U il g t u eingestellt und Konkurs
a u g e »i e l d e t.

6. Mach»« , 27 . Aug . (Privatt.) Die westfälischen Kohlen-
preise werden znnt 1 . Oktober abermals um 4 bis 5 Prozent
erhöht .

«NeeichtSzertnng.
hd Darmlladt , 27 . August. (Tel.) Vor der hiesigen Ferien -

str afkammer wurde heute die Anklage gegen den Zugführer
Heinrich Becker und den Lokomotivführer Christoph M a r x
verhandelt , die den ain 19 . Dezember i»! Offenbacher Haupt -
b a h n h o f erfolgten E i s e n b ü b n - Z u s a m m e n st o ß ver¬
ursacht haben sollen . Die beiden Angeklagten wurden frei -
gesprochen , da ihnen eine Schuld nicht n a ch g e w i e s e n
werden konnte.

f hd Frankfurt , 28 . Aug. Vor der hiesigen Strafkammer hatte sich
heute her Kaufmann Heinrich Hopf, stellvertretender Vorstand für die
Betriebskrankenkasse der Firma Holzmann u . Co . zu verantworten.
Hopf, her zuletzt ein Gehalt von 4200 M bezog , hatte im Laufe der
Jahre die Kasse um rund 7000 M geschädigt . Da« Gericht verurteilte
den Angeklagten wogen Urkundenfälschung, Untreue, Betrug zu 1 Jahr
Gefängnis . Die Untersuchngshaft, die feit Mitte Mai dauert , wird aus
hie Strafe angerechnet.

Telegramme der „Bad. Presse".
hd Berlin, 28 . Aug . Graf Wolff-Mettcrnich , der am Frei¬

tag mit dem Kaiser in Wrlhelmshöhc eine sehr eingehende Unter¬
redung hatte , wird , wie die „ Morgenpost " erfährt , seinen Bot-
fchasterpostcn am englischen Hofe binnen kurzer Zeit verlaffcn.
Als sein Nachfolger ist der Delegierte ans dein Haager Kongretz ,
Freiherr Marschall von Bieberstein , der bisherige Botschafter an
- er Worte , ausersehen . Herr von Kiderlen - Wiichter , der bis-

Dttdisrhe Dresse . Mittagblatt. Mittwoch den 28. August 1907. Nr. 6N8.
hcrige Gesandte in Bukarest, soll Marschalls Nachfolger in Kon¬
stantinopel werden .

hd Berlin , 28 . Aug . Es darf , wie die „ Deutsche Tagesztg .
"

erfährt , als sicher gelten, daß man sich neuerdings in maßgeben¬
den Kreisen ernstlich mit der Frage beschäftigt , ob den bei der
Hinfahrt gleichzeitig gelösten Karte» für oie Rückfahrt , die jetzt
nur bekanntlich am nächsten Tage Gültigkeit haben, eine längere
Gültigkeitsdauer zu gewähren sei . Wenn kürzlich gesagt wurde,
daß man plane, diese Dauer auf drei bis fünf Tage zu erstrecken,
o ist das nicht richtig . Man wird sich vielmehr wahrscheinlich ent¬

schließen, eine erheblich längere Gültigkeitsdauer zu gewähren.
hd Dresden , 28. Ang. Die Meldung eines Dresdener Blattes

über einen geheimen Kais er besuch auf Schloß Pillnitz wird
offiziell dementiert .

= Wilhclmshöhe, 27 . Aug. Prinz August Wilhelm trifft
morgen früh 7 Uhr 15 Minuten zum Besuch der Kaiserin hier
ein . Das Befinden der Kaiserin ist gut . Sie kann täglich mehrere
Stunden im Rollstuhl durch die Parkanlagen gefahren werden,
ohne daß sich Schmerzen einstellen .

hd Frankfurt a. M. , 27 . Aug . Prinzessin Heinrich von
Preußen kam gestern abend 7 Uhr 05 Mnuten aus Wilhelms¬
höhe vom Besuche ihrer Schivägerin , der Kaiserin, hier an . Am
Hauptbahnhof wurde sie von dem Großherzog von Hessen, ihrem
Bruder , abgeholt. Tie Herrschaften dinierten im englischen Hof ,
woraus der Großherzog per Automobil nach Wolfsgartc « zurück-
ühr . Die Prinzessin Heinrich verließ Frankfurt um 11 Uhr
und fuhr nach St . Moritz in der Schweiz .

hd Danzig. 28. Aug. Pier rus sisch e Min e nkr en zer
nd von Reval kommend hier « in getroffen . Donnerstag

Abend gehen sie nach Brest weiter.
— Helgoland , 27 . Aug . Ein Teil der Hcrbstmanöverflotte

traf gestern abend hier ein. Die Schiffe ankern bei schönstem
Wetter hinter der Düne vor Helgoland.

= Wetz, 27 . Aug . Rechtsanwalt Dr . Foret , einer der
Führer der hiesigen Ze ntrumspa rtei und bei den letzten
Reichstagswahlen deren Kandidat, ist ans der Zen trn Ms Partei
ausgetreten .

hd; Sofia, 27 . Aug . Tie morgige . Jubiläumsfeier de ?
Fürsten dürfte unter außerordentlicher Teilnahme des Volkes
vor sich gehen . Der Fürst wird morgen ein Manifest an das
Volk erlassen . Außerdem hat er drei Millionen Franks für die
Errickstung eines Sanatoriums für Lungenkranke gesfiftet .

= Bern , 27 . Aug. Ter Bundesrat hat anstelle des Ende
Oktober zurücktrctenden Hermann Galle zum Bizedirektor des
internationalen Bnreans des Weltpostvereins den Oberpostrat
Licblist -Köln gewählt.

— Racconigi , 27 . Aug . Der König empfing heute früh
eine Abordnung des japanischen Geschwaders , die aus dem Admi¬
ral Jjnin und elf Offizieren bestand .

— Petersburg, 27 . Aug . Tie Kaiserin -Witwe reiste heute
nachmittag an Bord der Jacht „Poljarnaja Swesda" von Kron¬
stadt nach Norwegen ab .

Großsürst Michael Nikolajcwitsch reiste heute nachmittag
um 2- Uhr nach Cannes ab .

Dar es Salam , 28. Anglist. D e r n b n r g setzte am
25 . Angnst von Salawi seinen Marsch nach Tabora fort.
Das L » nd ist infolge Mangels an Regen vertrocknet und
Wasser mir wenig und in schlechter Qua lität zu habest.

Der Kaiserbesuch in England .
hä London , 27 . Aug . Kaiser Wilhelm hat nach einer

Mitteilung des „Penrith Obsrrver " an den Earl of Lünsdale
geschrieben , daß der dem Earl vom Kaiserpaar in Lowthercastle
»gedachte Besuch leider auf ein Jahr verschoben werden müsse .

Einmal habe König Eduard ihn, den Kaiser, gebeten, seinen
Aufenthalt auf Schloß Windsor um mehrere Tage länger ans-
»dehnen, als ursprünglich geplant war , außerdem sei es durch
>en der Kaiserin in Wilhelmshöhe zugestoßenen Unfall zweifel-
,aft geworden , ob sie überhanpt werde mit nach England

kommen können.
Zur Haager Friedenskonferenz .

— Haag , 27 . Aug. Ueber die vom amerikanischen Dele¬
gierten Porter abgegebene Erklärung wegen des obligatorischen
Schiedsgerichts ist noch hervorzuheben, daß die Zustimmung der
Vereinigten Staaten zum obligatorischen Schiedsgericht unter
dem ausdrücklichen Vorbehalt erfolgte, daß in jedem einzelnen
Fall das Kompromiß über die Einberufung des Schiedsgerichts
der Genehmigung des Senats bedarf. Wie verlautet , bestehe eine
gleiche Versassungsvorschrist in fast allen süd- und mittelameri -
kanischen Staaten .

gab der Berteidiger der Sophia Feodosjewa, Rechtsanwalt
Andrejeski, zn , daß eine Verschwörung bestanden habe, er wies
aber nach , daß die Feodosjewa in keiner Weise daran beteiligt

'
und in die Pläne der Verschwörer nicht eingeweiht war . Die
Rechtsanwälte Nikonow und Andronikow , welche Nikitenko ver¬
teidigen , führten den Nachweis , daß der Angeklagte nicht den
Plan gehegt habe, den Kaiser zu ermorden , noch weniger Vor.
bereitungen zu dieser Ermordung getroffen habe, wenn sie auch
zugaben, daß man in ihm einen Feind der bestehende » Staats ,
ordnung Rußlands erblicken müsse .

— Berlin, 28 . Aug. In hiesigen Finanzkreisen wird der -
chert , der russische Finanzminister verzichte auf die Reise »ach

Paris , weil nach eingeholten Informationen die Aussichten einer
neuen russische» Anleiheoperation durchwegs ungüasfig seien.

Handel und Berkehr .
* Mannheimer Effektenbörse. (Offizieller Bericht.) An der heuti .

gen Börse waren einzelne Industrie -Aktien erheblich gebessert . 3a
notierten Anilin 495 bez . u . G . ( _)_ 5% ) , Kostheimer Cellulose 235 ©.
( _j_ 5% ) und Zuckerfabrik Waghäusel 124 G . ( - )- 9% ) . Von Brauerei ,
aktien wurden Elefantenbräu vorm. Rühl , Worms zu 97 % umgesetzt .

Mannheimer Ketreidevericht, 27 . August. Der Markt ist fest
bei erhöhtem Angebot. Die Notierungen sind : Nr. 2 Red Winter
neue Ernte 162.00 , Nr. 2 Hard Winter neue Ernte 166.00 , Rumän -
weizen 74,75 Kg . 000.00 , Rumänweizeu 75/76 Kg . 000.-- , Rumäii-
weizen 76/77 Kilo 162 .00 , Rumänweizeu 77/78 Kilo 165 .00 , Ruwäii-
weizeu 78/79 Kilo 168 .00 , 9 Pud 10 Ulka 000.00 , 9 Pud 15 Ulka
000 .00 , 9 Pud 20/25 Ulka 168 .— , Donau -Mais 114 .00 . La Plata .
Mais Rye terms 112 .00 , Nuss. Roggen 9 Pud 15/20 Kilo August-
September 000 .00, Rumän-Roggeii 71/72 Kilo 000.00 , Nord-Russi-
cher Hafer je nach Qualität 129 bis 150 , Russische Futtergerste

59/60 Kg. 115.00 . Alles ver 1000 Kilo cif Rotterdam.
-i- Von der fränkischen Hochebene, 27 . Aug. Im Verkauf von fetten

Schlachtschweinen entwickelt sich zur Zelt ein leibhaftes Geschäft. All¬
wöchentlich gehen ganze Wagenladungen fetter Tiere nach Frankfurt
a . M . , München, auch Nach Mannheim . Der Preis beträgt 48 bis 50
Pfennig pro Pfund Lebendgewicht . Damit können - beide Teile zufrieden
sein : die Züchter und Metzger . Bei der heurigen, gucken Kartoffelernte
ist es nicht zu verwundern , daß auch die Milchschwein« sehr begehrt sind
und verhältnismäßig hoch im Preise stehen . Sie wurden auf den letzten
Schweinemärkten in der Gegend -zu 20 -—42 Jt das Paar verkauft.

Briefkasten .
( Beantwortet werde« nur Anfragen , welchen die Abonnementsquittunß

beiliegt. )
Ö. K. 4 : Sic haben nach Ihrem Mietvertrag ^ jährliche Kün.

dsgung.
F. T. K. : Sie sind weder zur Entschädigung n-och zur käufliches

Abnahme der Pumpe verpflichtet.
M. G. in R. : Wenden Si -e sich an einen bei Grotzh. Landes geeicht

Karlsruhe zugelassenen Rechtsanwalt .
F. in G. r Keine Abtiahmeverpfltchtung , § 826 B . G . -B.
I . S . in L. : Die Fischerei in dem durch Ihr Eigentum fließenden

Bach steht der Gemarkungsgemeinde zu, 8 1 Zisf. 3 Fkschereigesetz.
I . O . K. : Zu 1 : Ja ; zu 2 : Rem , nur etwaige Ersatzansprüche

wegen Beschädigungen der Möbel.
O. L. in bad. Rh. : Aufsichtsbehörde ist unter Umständen wegen

Verletzung der Aufsichtspflicht für die Fehlbeträge haftbar .
Rastatt : Jeder Mieter hat das Recht und unter Umständen nach

dem Mietvertrag die Pflicht, die Haustürc bei erntrctendcr Dunkelheit
zu verschließen .

Wasserstaud des Rheins.
Konstanz. Hafenvegel. 27 . Ang. 3,84 m '26 . Ang . 3.87 m).
Schnsterinfek, 28. August. Morgens 6 Uhr 2,20 « .
Freyl , 28 . August. Morgens 6 Uhr 2,80 m.
Waran , 28 . August. Morgens 6 Uhr 4,23 m . gef. 0,04 »>,
Mannheim, 28 . August. Morgens 7 Uhr 3,53 m .

Wergltiiglirrgs- itttb Mereins-Knzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch beu 28. Angnst:
Fußballverein . 6y3 Uhr Uebungsspiel. Engländerplatz .
Gabelsb . Stenogr. - Berein. 8 Uhr Uebungsabend in der Rose.
1 . Karlsr . Kynologcnklub . 814 Uhr Monatsversammlg . im Landsknecht.
Mandolinenklnb . 8% Uhr Probe der Aktiven im Palm-cngarten .
Stadtgarten. 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapclle .
Verein ehem. 1l2cr . 8% Uhr Monatsvslg. im goldenen Adler .

Säuglinge und magenkranke Kinder schützt man am besten gegen
die im Sommer so leicht auftretettden Brechdurchfälle und Dariu-
katarrhe , wenn man die Gefahr bringende Milch eine Zeitlang sori-
läßt und dafür das altbewährte Nestlesche Kindermehl anwendet , Weichei
als eine stets gleichbleibendc , vollendete Nahrung nur mit Wasser gekocht
zu werden braucht, niemals Verdauungsstörungen verursacht, bestehende
aber beseitigt. 6516 -:

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Casablanca, 27 . Aug. Am 25 . August, nachmittags, fand ein

Zusammenstoß statt Mischen einer Aufklärungsabteilung der Spahis
und dem Feinde, der ein Gehöft fünf Kilometer vom Lager entfernt inn-e
-hatte. Die Spahis stiegen von ihren Pferden unb eröffnetcn das Feuer ,
wurden aber bald von- etwa 500 Marokkanern, di-e sich it: der Nähe ver¬
borgen gehalten -hatten , eingeschlossen. Tie Spahis zogen sich langsam
nach ihrem Lager zurück. Eine Kompagnie der Fren ^ enlegio » und eine
Kompagnie afrikanischer Schützen mit zwei Kanonen kamen ihnen
schleunigst z» Hilfe. Sie empfingen die Marokkaner, die die -Spahis
verfolgten, mit Salvcnfeuer . Die Marokkaner ergriffen die Flucht und
swmwclten sich von neuem 4000 Meter rückwärts. Sie schicktem - sich zn
erneutem Angriff an , als die 75 Millimeter - Kanonen sie mit empfind¬
lichen Verlusten auseinandertriebcn . Die Marokkaner flüchteten daraus
in der Richtung auf Taddarrt . Plünderer , die nachts in die Stadt
cin-zudrinyen versuchten , wurden mit Gcwehrfeuer empfangen.

Am 25. Ang . wurde ein Eingeborener , der den algerischen Frei¬
willigen den hl . Krieg predigte, verhaftet. Eine Teläphonleitu-ng -ver¬
bindet das französische Konsulat mit dem Lager.

— Larache, 27 . Aug . Eine Abordnung von angesehenen
Eingeborenen begab sich am 23 . ds . nach Saffi und nach Moga-
dor , um Ma el Äinin zu bitten , feinen Einfluß zur Wieder¬
herstellung der Ruhe im Süden anfzubirten .

* hd San Sebastian , 28 . Aug. Frankreich und Spanien bereiten
eine Note an die Mächte vor, in der sie um Aufschiebung der Polizei -'
Einrichtung bis nach Pacifirierung der Kabylen nachsuchen. Angesichts
der bevorstehenden Herbststürme werden die an der marokkanischen Küste
liegenden kleinen Kriegsschiffe durch große ersetzt werden. Die Kreuzer
„Carlos Luintos " und „Prinzessa d'Asturia" sind nach Marokko beordert
worden. Die Garnisonen von Melilla und Ceuta bleiben noch unver¬
ändert . In Spanien sind 4000 Mann marschbereit.

hd Paris , 28. Aug. Von den bisher zur Dienstleistung in Marokko
nicht hcrangezogenen französischen Kolonial - Truppcn soll, sofern im
bevorstehenden Ministerrat der Antrag Picquarts durchgeht , ein Teil
Marschbefebl erhalten .

Aus Belsort wurde gestern ein Fesselballon, der für Casablanca
bestimmt ist, mit der Eisenbahn nach Marseille verladen.

Zur Reform - ». Nevolutlottsbewegung in ttiißlaiid.
— Petersburg, 27 . Aug . In der heutigen Verhandlung des

Prozesses gegen die der Verschwörung angeklagten Terroristen

Folgt dom Bäte schöner
und verwendet täglich die Myrrholin - Seist !

* ■ 6 » »» C * * denn sie ist die einzige feine, hygienische Toiletteseist,
welche den kosmetischen Bestandteil — das Myrrholin — mit anerkannt«
und bewährter Schönheitswirkung auf die Haut enthält . 8629»

Pädagogium Karlsruhe
Kaiserstr . 241 (im bisherigen Viktoriapenaionat)
Privatlehranstalt für Knaben » Sexta bis incl . Ober¬
sekunda . — Plan der Realschulen,bezw .Reformgymnasien .—

Spez . Vorbereitung zum Einjährig -Freiwilüsen -,
Primaner-, und Fähnrich -Examen in Halbjahreskureen.
Internat, Externat. Iadiv. Unterr. Vorzügliche Empfeh¬
lungen . Anfertigung dev Schulaufgaben unter Aufsicht ,
Beg. des Unterr. fiir Tertia bis Sek . am 3 . , für Sexti bis

Quarta am 12 . Sept . . 12350,10.1
Schmidt und Wiehl , Vorstände .

(Von 1892 bis Juli 1907 Vorstände des Instituts Fecht).
Anfragen an W . Schmidt u. B. Wiehl , Kaiserstr . 241.

Aecbt goldene Ehe - Ringe
empfiehlt in jedem Goldgebalt 4 Paar von Marie 7 . — an<

SpazimtStki!fiir Erwachsene , mit ächteni
Silbergriff von Mark 2 .50 an

| / 0 t «| Cf rSaHot * 36 Kaiserstrasse 36.
{v .d . 11 Li 1CUCI ) «> » » <> Karlsruhe . • • • *

Prüfen Sie meine Waren und Preise . _ .11818
Bnchersschau.

Ter lustige Krieg. Roman von B . Johannes . Dresden , E . Picf
sons Verlag . Preis 2 .59 M . „ Ter Kampf des Weibes mit dem
Manne — ein lustiger Krieg"

. Diese Worte legt der Verfasser dem an
der Katastrophe beteiligten Doktor Berner in den Mund . Das Buch
dürfte sensationell wirken. ES sei der gesamten Lcsewclt empfohlen . :
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Stadtgarten .
% kn R . Äiigllß, nachmittags 4 Uhr :
ro ^ es Tkonzert

der vollständigen Kapelle der

5reiwMgen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe.
Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmuth .

( Abonnenten . . . . . . . 30 Pfg .
Eintritt : ! Nichtabonneuten . . . . . . 50 „

[ Soldaten und Kinder je die Hälfte . 12820

Programm 1« Pfg .
Die Musik- Abonnemciitskarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt . ? '

Zum Moninger
Heute , Mittwoch den 28 . August ,

8 Uhr abends 8 Uhr : 12844

ichKonzert
der Kapelle dts 3. Bad. Feld-Artill . -Regmeiits Nr. W.

Leitung : König! . Stabstrompeter Otto 8vdott0 .
Eintritt & Person 20 Pfennig . ■- ■■■■■

Telephon
1938. Colosseum.

Direktion : J . Rnlmond .

Telephon
1938-

Eröffmmgs -Vorstellnngen
der Saison 1907/08

Sonntag Öen 1 . September 1907
nachmittags 4 und abends 8 Uhr .

Dezentes Familien - Programm .
Alles Nähere die jeweiligen Tages -Inserate . 12826

Apollo -Theater
Spezialitäten -Theater I . Banges.

= .. . ■ ' . . .. 12835

Vorläufige Anzeige !
Sonntag den 1 . September :

Efüsi der Winter- Saison 1907/08.
Auftreten von nnr erstklassigen Künstlern.

Eheringe
■ und SiHierwaren . BesMsachen jeder
SchmuclisaGhen nach jeder Photographie
= = = = = zu billigsten Preisen . = =

Reparaturen an Goldwaren, Umändern
und Umarbeiten billigst .o o o o o

stalrelparrsge n , Karlsruhe.

Aus heute eintreffendem Waggon empfehlen

Feinste fvanz.

Takelttauben

per Pfund Pfg.

Pfannkucb & ßo .
« . m . b . H . 12858

in den bekannten Verkaufsstellen.

Hanf-Couverts SäS ?»Sä 4««%

Patentbureau
Dr. 8. Hauser , Strassbari i . E.
Hoher Steg 28. Tel . 1787 .

086 *

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

Samstags 40 Pfennig .

16982 *

1
|« Theaterplatz

II . Rang , 2. Reihe , Abteilung ,C“
ist r « vergebe » . 12810 3.1

Näheres Herrenfir . 12 , 3. St .

Bin Sperrsitz
im Abonnement pro 1907/08 d. Großh .
Hofiheaters wegen Umzug abzugeben.

Näheres unter Nr . 7262» in der
Expedition der „ Bad . Presse" . 3.3

Suche 25900 Mk.
auf prima Objekt gegen doppelte Sicher¬
heit auf 1 . Okt . oder Nov . Off . E . T *
hauptpostl . Mannheim . ,M,a .3.2

Junger , staatlicher Beamter in
sich . Position sucht gegen gute Bürg¬
schaft 800 Mk . Darlehen . 2 .2

Gefl . Offerten unter Nr . 7292a an
die Exped. der »Bad . Presse " erb

Ass STDf werden von allein -
«JU -wtl . stehender Witwe sof .
zn leihen gesucht . Offerten unter
Nr . 631176 an die Exp . der „ Bad .
Presse " erbeten.

HL WR . SS. - LS
nach Uebereinkunft- Gefl . Offerten
unter Nr . 831130 an die Expedition
der „ Bad . Presse".

Kegelbahn
möglichst für Dienstag oder Donners¬
tag abend gesucht . 5.2

Offerten unter Nr . 12824 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbeten.

'

» -Ms .
MtmH len 28 . AuM 1907 :

Zum 24. Male :

Die lustigeWitwe .
Operette in 3 Akten von Viktor Leon

und Leon Stein .
Musik von Fkanz Lehar .

Anfang abends 8 Uhr .

Grammophone !
12549

Gebr, Boscöert ,
« aiferpaffage ‘Jiv .10- 18.

ZwEigverein Rarlspuhe
des Verbandes deuts cher Militär - Unwirtep.
Wir machen den Kameraden die betrübende Mitteilung don

dem Ableben des Kameraden 12863

Georg Hertenstein, M «M
Die Beerdigung findet Donnerstag den §9. August , nach¬

mittags 4 ' /, Uhr statt .
Zu zahlreicher Beteiligung am Leichenbegängnis ladet

fremidlichst ein.
Der Borstand.

Tode8-Anzeige.
Verwandten , lieben Freunden und Bekannten die schmerz -

liche Nachricht , daß heute nachmittag VjT Uhr unser ge¬
liebtes Kind

Elfriede , Hilde
im Alter von 5 Monaten nach schwerem Leiden sanft ver¬
schieden ist. Wir bitten um stille Teilnahme .

Die tieftranernden Hinterbliebenen :

Emil Schröder , Zahntechniker
12869 nebst Frau und Kinder.

Todesanzeigt.
Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß unser
lieber Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel 831260

Frien StBinüacb
in Gvevkivch

heute früh sanft entschlafen ist.
Die Beerdigung findet Don¬

nerstag mittag 3 Uhr in Ober »
kirch stall .

Karlsruhe , 27 . Aug . 1907 .
Im Namen der trauernd .««

Hinterbliebenen :
Magdalena Steinbach .

Trauerhaus : Kaiserstraße 14».

Lite Dakngebilir
oder einzelne Teile werden « « ge¬
kauft zn höchsten Preisen . 14 .6

Gefl . Offerten unter Nr . 11700 an
die Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Zugelaufen
junger , schwarzu . gelblich gezeichneter
Schnauzer . 631222
Abzuholen Humboldtstr . 18 , ll r .

Möbelwagen -Gesuch.
Wer übernimmt den Umzug

einer 2 Zimmer - Wohnung nach
vberkirch (Renchtal ) dir Mitte Okt.
Retourwagen bevorzugt -

Offerten mit Preisangabe u. Nr .
631179 an d. Exp , der „Bad . Pr ." erb.

Pferdegeschirr-Verkauf.
Ein elegantes Zweispännergeschirt

hat billig zu verkaufen . 12413*
M . Oswald , Karlsruhe ,

Schützenstr . 42. — Telephon 2384 .

welche Herren - und Damenkleiderstoffe ,
Weisswaren jeder Art , Herren - u . Damen¬
wäsche bei bequemer Ratenzahlung und
strengster Verschwiegenheit ohne jeden
Aufschlag kaufen wollen , können Ihre
genaue Adresse unter Nr . 10793 in der
Expedition der „ Bad . Presse " angeben .

O » G » GG « G « GO « G »
Alle , die unser kostenlos zur Verteilung gelangendes , gesetz¬

lich geschütztes

Telephon -Verzeichnis
noch nicht erhalten haben sollten oder die für einen zweiten
oder dritten Anschluß noch weitere Verzeichnisse wünschen, können
sie in unserer Expedition, Lammstraße Id , abholen lassen.

Wadische Uresse.
G » GGOSSG « » O » OS
Aohtiinss . ÜLohtun gg .

12775.6 .1Reparaturen
an Dampfkeffeln , Reservoiren , Röhren , Rohrform¬
stücken , Heizkesseln , Ueberhitzer » , Heizschlangen ,
Avparate -Anlagen aller Art u . s . w . in Schmiedeisen, Stahl¬
guß, schmiedb. Guß, Bronze , Messing rc . werden vermittelst
autogener Schweißung , sei es an Ort und Stelle oder in der Werk¬
stätte, in tadelloser Weise zu koulanten Bedingungen ausgeführt.
Bappltrsthe Hupfer - u. HessEischmiedE , Hirisruhe.

Achtung Radfahrer !
Glückstern-Fabrräder

Grmfgr Ummbf
Kleiner Nutzen !

erstklassiges badisches Fabrikat mit voller
Garantie und Zubehörteile werden auch in
diesem Jahre in unübertraffener Qualität zu

staunend billigen Preisen geliefert .
Interessenten wollen den reichhaltigen Katalogsofort gratis nnd franko verlangen . blsik
C- lticksteMi - Falirrad -Industrle

_ Karl Jufigk, Karlsruhe i, B ., Büteai -Läger : Zirkel 3.
Eigene btit eingerichtete Reparaturwerkstatt fürFahrräder u . Nähmaschinen .
Kein auswärtiges Versandhaus ist In der Lage , gleichgute Räder etc .
zu billigeren Preisen anzubieten. Zahlreiche Anerkennungsschreiben .

Bestcingeführtes , ca- 50 Jahre bestehendes

fltolonialwarcns u. Dellhatessengekchäkt
auch zur Einrichtung als

—= Droeerie =r~
durch bevorzugteste Lage sehr geeignet , vorgerückten Alters halber z« ver -
kansen . Offerten unter r . K . 4 . 56 an Rudolf Moese , Karls -
ruhe erbeten . 12735.3,1

MI
empfiehlt

seine vollständig neu ein¬

gerichteten u . renovierten

Säle
für Hochzeiten u .grössere

Gesellschaften ,
sowie ein sehr schönes

Separat-
Nebenzimmer

für
kleinere Gesellschaften .

Preiswerte Abonnements
für 12908 *

Zahle d ’ hote
und

ui ftiftr
iit großem Vorrat , sowie verschliehb . ^

Kahrradtasten , als Hasenstall geeig¬
net u. eiu guterh . Herd ist billig zu -
verkaufen . 630641 .3.3

Durlacherstraße 57 .

Meue

Stück 6 MS -
Meue

Meue

M
Stück 6 Vks.

IZMtMNLttLI
12.1 empfiehlt 12836

EmilBuciiererj
| in den bekannten Verkaufs¬

stellen.

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell, von 80 J6
ad , 5 ed tnonatl . rückzahlbar gegen
Waren - u. Möbelverpsändg . , Wechsel,
Bürgschaft , Hypothek, Schuldschein ,
Erbschaft, Wertpap , Lebensversicher¬
ung u. Abschluß usw. Biele Knu¬
de » am hiesige « Platze . Offerten
m. 20 Rückporto n . Nr . 629281
an die Exp, der „Bad . Presse " erb .

Zur Realisierung ein. sehr wichtigen

Erfindung
wird ein Kapital von

Mk. 50««.—
auf Darlehen bei solidem u. sicherem
Eintrag (Haus u . Güter ) sofort ge¬
sucht . Der Darleiher erhält Gewinn¬
anteil . (Vermittelung nicht erwünscht .)
Angebote unter Nr . 7290 » an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Bäckerei
nach neuestem System eingerichtet ,
westl« Stadtteil , ist sehr preiswert zu
verpachte « . Gefl . Off . u . Nr . 631137
an die Expedit , der „Bad . Presse " .

Sciilosserei -EiDrictiluog ,
geb ., aber sehr gut erhalt . , im ganzen
od. in Teil , z« kauf . gef .

Offerten unter Nr . 12854 au die
Erpedition der „Bad . Presse " . 2 . 1

Gebraucht . Warenschaft
3 m hoch, 4— 5 « breit , sowie ein
Wareuschrauk mit Glasschiebetüren
z« kaufe « gesucht . Off . u. 630161
an die Exp, der , Bad . Presse ". 2.2

Doucbebadewanne
wird zu kaufen gesucht . 631330

Krcnzstr . 17 , 4 . St . r .
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WM«« Mnia L 9.
Donnerstag halb • Uhr :

Zusammenkunft
Kämmerer z. b. Z.

Vollzähliges Erscheinen erwünscht
12862_ Der Vorstand .

LjJJi
Jeden Mittwoch abend von8 Uhr an

Aebungs - Mend
int Nebenzimmer deS Gasthauses
„zur Rose" am Kaiserplatz . Au
schließend Bereinsabend .

Während deS Unterrichts kein Wirt¬
schaftsbetrieb im Unterrichtslokal .
10118 Der Vorstand .
I. KarlsruherKynologenklub

Mer dem Protektor .
S« 9. &»

rMer?ogs und der
GroMeriogill .

Heute abend
V.» Uhr :

' Monats-
Versammlung.

im . Landsknecht ",
Hundefreuade stets willkommen.

Der Vorstand .
An die 831159

Bäckergehilfen
von Karlsruhe und Umgebung .

Morgen Donnerstag den
2» . August findet im Saal III
der Brauerei Schrempp eine

statt . Zweck derselben ist :
„Der weitere Ausbau des

Zweigbundes Baden
v. DeutschenBäckerbund " .

Kollegen, es ist Pflicht eines jeden,
der cs ehrlich mit seinem .Handwerk
meint und etwas darauf hält , in
dieser Versammlung zu erscheinen.

Der Einberufer.

Die Geburt eines kräftigen

Jungen
zeigen hocherfreut an B3m8
Moses Wolff u. Frau

Regina, geb . Gintzburger.

* zum Waschen u. Bügelnt wird angenommen . B 3n «
Biktoriastr . 8 , Hths . III .

jfrifierllimdeit .
Wer gibt einer jungen Fran

ründl . Fristerstunden ? Offert , mit
Preisangabe unter 831250 an die
, xped. der „ Bad . Presse " erb .

Off. P . P . hauptpostlag . Karlsruhe .

Theatevplatz ,
1|» Sperrsitz , 2 . Abteilung , ungerade ,6 , sofort zu vergeben. B31264

Kaiser -Passage 31 , II. lks .
l/orlnron goldene Brille von der
■ ol IUI GH Albtalbahn durchdieErb -
prinzenstraße . Abzugeben B31256

Erbprinzenstr . 36, Hinth . 1. St .

Geschäftshaus ,
inmitten der Stadt gelegen, mit 6
Zimmerwohnungcn u. groß . Lager¬
raum , sofort zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B31212 an Sie
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Badewanne ,
gebraucht , zu kaufen gesucht .

Zu erfragen unter Nr . B31251 in
der Expedition der „ Bad . Presse ".

Karlsruhe , Kaiserstr . 13b , I
Aelteste Annoncen -Expedition

Eme größere Anzahl

in guten Lagen Kraukfurt » a .
M. zu verkaufen cv.zu vertauschen .
Offerte u . V. 8587 an luiu -
stein fc Vogler , A. -6 ., Fraik -
fort a . S . 6903a,6,2

Familienverhältnisse halber ist
eine schön eingerichtete

Metzgerei
und Wurstlerei
mit schönem Wohnhaus , Garten
und Hofraum zu verkaufen
oder zu vermiete » . Dieselbe
ist in einer Garnison - u. Fabrik¬
stadt des Unterelsaffes gelegen.
Einem tüchtigen Anfänger wäre
Gelegenheit geboten , sich eine
sichere Existenz zu gründen .
Schriftliche nähere Auskunft
befördert die Annonccn - Exvedit .
Haasenstein de Vogler ,
.4 . - G . , Strassburg i . E .
■nttr K . 2934 . 7‘t48e »2 1

Fahrnis -MßeMUllg .
Donnerstag be» 29 . August , nachmittags halb

3 Uhr , werden im Auktiouslokal Zähringerstratze 29
gegen bar versteigert :

1 Weitzzeugschrank, 1 Chiffonnier , 1 gutes Kanapee mit 6 Polster¬
stühlen (braun Plüsch ) , 1 komplettes Bett , 1 Bettstelle mit Rost,
Matratze und Polster , 1 eiserne Bettstelle mit Matratze , Polster ,
Deckbett und Kiffen , 1 Kinderbettstelle mit Matratze und Polster ,
1 gutes Deckbett und 2 Kiffen , 1 Fauteuil , 1 Handtuchständer ,
1 Nähmaschine, Bilder , 2 Regulatenre , 1 Serviertisch , 1 Bügeltisch,
8 Stück gute , große Zimmetteppiche , gute Kokosteppiche, worunter
einer von 4,30x4,30 m , 1 Fahrrad , 1 guter Herd mit Rohr und
Kupferschiff, 1 Gasherd mit Kupferschiff, 2 Ovalsäffer , 313 und
410 Liter Gehall , 1 Krautständer ,

wozu Liebhaber höfischst einladet . 12830

8 . Hlschmann ,

r Im Reformhaus „z. Gesundheit“
Karlsruhe , Kaiserstratze 40

bekommen Sie :
Gesundheitl . Herrenwäsche )

poröse Anzugstoffe, Hosenträger , Strümpfe , Herren - Artikel .

Gesundheit ! . Damenwäsche ,
wie : Hemden, Hemdhosen, Reform -Unterröcke, Korsetts , Büsten¬

halter, Leibchen , Leibbinde «, hygien. Damenbindcn,
llormal - Schuhwerk ,

Artikel für Schönheitspflege , Massage-Apparate , Zimmerturngcräte ,
Hängematten , Fußbälle , Frottierartikel , Gichtwärmer , Packungen

« . Wickel , Thermometer , Milchmesser,
Steiners Reform -Paradies - Betten
für Erwachsene u. Kinder (Alleinvertretung f. Karlsr .) , unübertroff .
Fabrikat , von eins. bill. aber guter , bis zur fürstlichen Ausstattung ,

poröse Schlasdecken , 12872 .2.1
Gesundheit ! . Nährmitte ! ,

wie Henselsche , Bilzsche, Schmidtsche Mußpräparate , reinste Mar¬
meladen , Fruchtsäfte , Gelees , div. Brot u. Zwieback, div. Bisquits ,
Cakes, Gesundh .-Kaffees u . Tees , Nudeln , Maccaroni , Hülsen¬
früchte 2t ., Zitronensaft , Erdnußspeiseöl , Veg. Tafelbutter , Kokos¬

fett , Südfrüchte , Obst n . d - Jahresz . . Nüsse , div . Käse.

Alkoholfreie Weine etc .

Kaufe Geschäft
oder Warenlager bis S« « 00 Mk .
evtl, mft Haus , wenn schönes Eckhaus
mit Restaurant in Mannheim (Innen¬
stadt) in Tausch genommen wird .

Offerten unter Nr - 7289a an die
Exped - der „Bad . Presse " erbeten.

Ein guterhaltenes Fahrrad mit
Freilanf billig zu verkauf . B31240

Rüppurrerstratze 2, 5, Stock.

Zu verkaufen
Bäckerei, Konditorei

mit Caft .
In Amtsstadt,Bez . Karlsruhe,isteine

gutgehende Bäckerei, besond. Konditorei
und Cafö , sonst keines am Platze ,
chönes Anwesen bester Lage , sofort
unter günst. Beding , zu verkaufe « .

Offerten unter Nr . B31008 an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 2.2

Brat- unD Feinbäckern,
prima Lage , fein eingerichtet , gute
Kundschaft , wegen Kränklichkeit sehr
preiswert zu verkaufe « .

Gest. Offert , unt . Nr . B31138 an
die Expedit , der »Bad Presse ".

:
Großem , vcrkehrsr . Fabrikort unweit

Karlsruhe schönes, schuldenfreies An¬
wesen (nur 3 Bäcker am Platze) sofort
bester Bedingung zu verlausen , evtl ,
zu vermiete « . Off. unter B31007
an die Exped . der „Bad . Presse " . 2.2

Wegen Todesfall ist alte , gutgehende

Maßstzäftemacherei
mit In . Kundschaft in Freiburg unter
günstigen Bedingungen sofort

zu verkaufen .
Gest. Anftagen sind zu richten an

Fr . W . Burger Wwe . , Fretburg
i . B ., Rheinstraße 28 . 7313a.2.l

1 hochelegant . Vis - h - vis mit
Stake -Verdeck, 7330a .3.1

1 4sitzig . Pürsch - Wagen , Jagd -
wagen mit Gummireifen ,

1 Osttzig. Break mit Verdeck, ab¬
nehmbar , aus fürstlichem Wagenpark ,
prima Fabrikate , wenig gefahren .
SiMOen, Mi HihtnzeUerii .

Tierzyllnder ,
ca. 18/20 HP , Original -Dion -Motor ,
Batterie » und Magnetzündung , clcg .
Phaeton -Karosserie , amerik . Verdeck ,
extra starke Reifen , 820 : 120, in gu¬
tem Zustand , tadellos laufend , wegen
Anschaffung eines größeren Vierzylin¬
ders gleicher Marke billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 7307a/46 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Feiner Strassenrenner
noch neu , unter Garantie , umstände¬
halber billig zu verkaufen . B30807
5.4 Waldhornstr . 48 , II . lks.

Damenrad
erstkl . Marke , noch neu , mit Garant ,
umständehalber bill. zu verkaufe » .
BM°8*„ „ BeUchenstr . 18 im Laden .

Gutes Adler -zuhrkus Ligist
samt Zubehör billig zu verkaufen .
831220 Rüppurrerstr . Sa , II , r .
& nhn *nl ) reparaturfrei , für 30 «# ,
(yuljullD , Damenrad für 45 cM
abzugeben . 831255

Zähriugerstraße 51. 3 . Stock.
Ein gut erhalt . Billard ist um

billigen Preis wegzugshalber zu ver¬
kaufe» . Zn erfragen unt. 831238
in der Exped. der „ Bad . Presse".
Noch

" "
samt Platten billig

neues . . zu verkauf . B312 4
Waldhornstraße 24, H . , 2 . St.
Tascheu-Diwau , neu , nur gute

Ware , ist billig zu verkaufen.
B ' i ^ Vi Gartenstr . 8a , Hths . Il . r .

P!üschgarnituren,eÄ °?»
grün und rot (je Kanapee und Fau¬
teuils ), mit Roßhaar , für nur 110 Mk .
zu verkaufen . Seltener Gelegen -
heitSkanf . R. Kühler , Tapezier,
Schützeustr. 56, Hof. 8311122 .1

Gelegenheitskauf! Taschendiwan
45 Mk., Stoffdiwan 39 Mk., Seegras¬
matratze (3tetligh rot , 12 Mk. 8 ' " "

Zu erfr . Schützeustr . 46 , 3. St .

Trnmeanx ,
ganz neu , sehr groß und hochelegant,
mit stark. , geschliff . Glas . Säulen u.
Stufe , für nur 30 Mk . zu verkaufe « .
831262 DouglaSstr . SO, pari .

Ein noch wenig getragenes , helles,
modern Wollkleid , einweißesBoile -
kleid, für mitüere Figur passend,
Trauer wegen billig zu verkaufen .
831167 vstendstr . 0 , IV .

Schöner Herd , S . »
abzugeb. u . jed . Garantie . 831257

Kaiserstr . 225 , Schlosserei.
Dauerbraudofe» Nr. 3 (Junker &

Ruh ) gut erhalten , zu verkaufe « .
Scheffelftraße 4S , 2 . St . 831229

4 — 5 Zentner Zwetschge « zu
verkaufen. Off. u. Nr . 831227 an
die Exp. der „Bad . Presse ".

Junger Dachshund , schön ge¬
zeichnet , billig zu verkaufen. 831273

Brunueustr. Sa, 3. Stock.

IStellen finden !
Gesucht

bis 1 . Oftober d. I . ein in Steno¬
graphie u . Schreibmaschine erfahrener

Mgilrstiirbesmter .
Bei zufriedenstellenden Leistungen

ist die Stellung dauernd . Offetten
mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften
u. Angabe der GehaltSansprüche sind
zu richten an 73 >5 -, .2.1

Mtatjdie Sisenhljll - StskWtst ,
SsBiiteilung 6ipitingtn

(Hohenzollern ) .
Gt -esuobt

selbständiger

BuWlter u. Kanchullbent
dauernd für V- Tag .

Schrift ! . Offetten unter Nr . B31235
an die Expedit, der «Bad . Presie ".

Heule einxelrokken :

■ • . x . V. . A» -W"

12870

FeinsteTafeltrauben

ffi

ausgewogen . Kund

g Herrn . Schmoller & Cie.
als Buohhalter, Sekre¬
tär, Verwalt erhalt, jg.
Leute nach 2—3mon.

gründl . Ausbildg . Bisher ca. 1300
Beamte verlangt Prosp. gratis. Dir.
P .KIistner,Leipzig-Schleuss. 6632aJt2

Korrespondent
welcher an selbständiges , flottes
Arbeiten gewöhnt ist, wird per sofort
zur Aushilfe gesucht . Offerten mit
Gehaltsansprüchen und Zeugnissen
unter Nr . 12832 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten. 2.2

Karlsruhe .
Offene Commisstelle

Für ei » Kolonialwaren - und
Landesprodukteu -Geschäftcngros
und m detail wird per 1 . Oktober ein
tüchtiger jung. Mann, der mit
der Branche durchaus vertraut,
im Kletnverkauf , Kontor und
Magazinsarbeiten erfahren sein
muß , gesucht . Nur gut empfohlene
Bewerber finden Berücksichtigung.

Offerten unter Nr . 12763 an die
Expedition der „ Bad . Presse " ._ 2 .2

lUM
einer alten , angesehene» Leben »
und Aussteuer - BerficheruugS >
Anstalt'

für Karlsruhe und Um
gegend unter günstigen Bedingungen
(hohe Provision u. evtl, mit Fixum )
an eine» vertrauenswürdigen , intel -
ligenten und fleißigen Herrn

zu vergeben .
Gefl . Offerten mit Referenzen ^

angabe unter Nr . 7312a on die Exp.
der „ Bad . Presse " erbeten ._ 3 .1

Die 7316a .2.1

Haupt- Agentur
einer seit mehreren Jahrzehnten in
Karlsruhe gut eingeführten alten Ber -
sichcrungs - Aktien- Gesellschaftist behufs
Uebcrtragung dcS bestehenden Inkassos
uud Erwerbung von Neugeschäften
bei hoben Provisionsbezügen , neu
zu besetzen. Bewerber mit guten
Beziehungen und in guten Verhält¬
nissen lebend , wollen ihre Offerten
einreichcn unter G . 357 F . M. an
Rudolf Blosse in Mannheim .

In Stadt und Land
suche tüchtige Vertreter für neue
Wochenschrift mit Stcrbegeldversicher -
ung . Offert , »nt . Rr . 831139 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Hausierer
Ttr überall ges . zum Verkauf eines
gewinnbring . Patentartikels . Auch
als Nebenbeschäftigung sehr lohnend .

Offerten unter 831237 an die
Exped. der „Bad . Presse " .

■ ■ ■ ■
Lehrlings*

Gesuch .
Wir suchen einen

junge» Manu mit
guter Schulbildung
als Lehrling . 12780

A . Bielefelds
Hofbuchhandlung

Llebermann de Co.,
Karlsruhe. 2.2m

Für das Kontor einer Fabrik
wird ein 12857 .2.1

Lehrling gesicht.
Moltkestraße 5.

Lehrling - Gesuch .
Für ein EngroS - Geschäft in Karls¬

ruhe wird ein jung . Mann aus acht¬
barer Familie , welcher gute Zeugniffc
besitzt , als Lehrling gesucht . Deniselben
ist Gelegenheit geboten , sich in allen
kaufmännisch. Arbeiten gründlich auS-
zubilden . Baldiger Eintrftt wäre er¬
wünscht u. wird sofort kleine Gehalts¬
vergütung bewilligt . Gefl . Offerten
unter Nr . 831210 an die Expedition
der » Badischen Presse " erbeten.

Gompforisfin.
Bewerberinnen , welche perfekt

! stenographieren , wollen sich unter
Angabe der bisherigen Tätigkeit
mit Gchaltsansprüche schriftlich
melden. 12868 2 .1

A . H. Rothschild .

Ein junges , besseres 3 .1

^ raufetit
mit schöner Handschrift , wird für ein
hiesiges Burean , als Bolontäri »
gesucht . Nach guter Einarbeitung
erfolgt Bezahlung . Off . unt . 831236
an die Expedition ' der „ Bad . Presse ".

Gesucht

I. Verkäuferin
| der LuyuSwaren - und HauS -
j Haltbranche per sof. od . später .

Offerten an 12686 .4.2

I L.Wohlschiegel,M8riil )e

LehriiiiiWii
gesucht .

Ein freund !. , aufgewecktes Mädchen,
welches gut rechnen und ordentlich
schreiben kann und Lust hat , sich als
Berkäuferiuauszubilden , findet per
1 . Oktober oder früher »ach aurwärts
Stellung in einem guten Hause bei
guter Bezahlung und Behandlung und
freier Station . Offerten unter Nr .
7305a an die Expedition der „ Bad .
Presse" erbeten ._ TI

Zur Uebcrnahme einer

Bäckerei-Filiale
wird sofort eine geeignete Person
gesucht. Offerten unt. 831213 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Offene Stellen .
Bei der männlichen Abteilung

unserer Anstalt sind folgende offene
Stellen angemeldet :
a) Lehrlinge für hier u. anrwSrtr :
Feilenhauer , Gärtner , Glaser , Kauf¬
mann , Küfer , Koch, Kellner , Kupfer¬
schmied , Metzger, Schlosser ».Schreiner ,

b) « «seilen für hier n . aurwärt » :
Jung - , Bank -, Huf - u . Wagenschmiede,
Rahmenglaser . Bauschlösser, Schreiner ,

Lackier, Maler und Anstreicher ,
Horizontalbohrer .

Stellen suche« :
1 Kaffendiener , 1 Kaufmann (sprach¬
kundig) , 1 Elcttr .-Monteur , 1 Lift -
2 . 1 junge (Franzose ). 12841

Vermittlung völlig unentgeltlich .
Telephon 1188.

Stiidl. IrlifitSiiQit Karlsruhe ,
Zähriugerstraße100 .

Schneider ,
ein tüchtiger , auf Kleinstück gesucht .
8 -" » Barl » ulser , Durlach .

M Main,. WMr
könne« sofort bei hohem Lohn
eintreten bei 6939a .9.8
CJefor . Meier , Malergeschäft

Offenburg .
Zum sofortigen Eintritt wird in

eine größere Bau » uud Kunst »
schreluerei mit Maschinenbetrieb u.
ca . 50 Schreinern ein durchaus tüch¬
tiger und energischer

Meißer gesucht.
Angebote mft Gchaltsansprüche » u.

Nr . 12833 an die Exped. der „ Bad .
Prefle " . _ 2.2

Heizer
zur Bedienung zweier Zentralheizung ,
in Villen z. Oft . gesucht . 12855

Bachstratze IS .

r der auch in Holzarbeiten Er¬
fahrung hat , auf sofort gesucht . ,

5 Wkiiihsiill . F. Bausback, .

t Amalienstr. 53 . 12845 y
7243a .3.3Ein gewissenhafter

ini
K . Brill , WuriWrik,

Baden-Badi »

t.
Wir suche« einen

Heizer- u . Maschinisten
welchermitTampf - u. EiSmaschineu -
Betrieb , sowie mit PresfiouS- A«-
lagen vertraut ist, für dauernde
Stellung » Eintritt 1. Okt od . später
Wolksörauhaus Todtnau,
7193a Otto metsche . 2 .2

Dreher
finden dauernde Arbeit 7098a .3.B

Maschinenfabrik Lorenz ,
Ettlingen ._

Ein tüchtiger , selbständiger

Mosaik - und
Terrazzo arbeiter
per sofort gesucht . Offerten unter
Nr . 7201a au die Expedition der
„ Bad . Presse " .

Tücht . Zementeure
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Heyde de Klusmana ,
830643 Dcgenfeldstr . 4a . 3.3

An unfern maschinellen Einrich -
tungen finde « 6895a .3 .3i mmmm
dauernde Beschäftigung.

Sttiniildilgrie SchchkMiihlt
G. m. b. H.

Straßburg-Neudorf i. Lls.

MchMtzll Mt .
Zum Kirchweihfest am 8 . u - 9 . Sep¬

tember wird ein guter und tüchtiger ,
jüngerer Mefferputzer , der mit
Maschine gewandt ist , gesucht . Zu
erfragen

Zu dan 3 Linden ,
Karlsruhe- Mühlburg.

Ebendaselbst tüchtige AuShilfS «
frauen für Küche . 12868

Junger Bursche
(Alter 17—21 Jahre ), Radfahrer be¬
vorzugt , für Hausarbeiten und
« «»gang gesucht.

Bewerber wollen Abschriften ihrer
Zeugnisse und Lohnansprüche angeben
in der Expedition der „ Bad . Prefle "
unter Nr . 12828 . 3 2

Stadtkundiger , zuverlässiger

Kutscher ,
militärfrei , mit guten Zeugnissen , für
dauernde Stellung sofort gesucht .

Dampfvascbanstalt C . Bar dusch ,
55 _ « ttliuge » . 7155a

Zu baldigem Eintritt gesucht :

ItälhtiztsBiisktjMlkiii
1 mmr HMlßser,
solid und zuverlässig . 12806 .2.2

Hole ! Friedrichshof ,
Karlsruhe.

B
Suche sofort :

• Kellnerin nach Bruchsal in bess.
Lokal, mehrere Küchenmädchen

für hier. Bureau Böhm ,
831253 Bürgerstraße 10.

Suche auf l . September ein

Zimmermädchen
das gut schneidern kann . Es können
sich auch solche vorstellen , die noch
nicht im Dienst waren . 830919 .3.3

Frau * . Ludwig ,
Karlsruhe, Kaiserstraße 201, 4. Sd
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Zum Kirchweihfest am 8. u . 9 . Sep-
tember werden zirka 20 tüchtige
und noch etwas jüngere AnShilfS-
kettueriunen gesucht. Vorzustellen
nut «lucm kl . Pfand (zu hinterlcgen
zur Sicherung) 12867

Zu den 3 Linden .
« arlsruhe-Mühlburg.

Kellnerin feÄ
Schützeustraße 87 . 831199.2.1

Gesucht nach Heidelberg auf 1 .
oder IS. September in seine« Han»
(4 Pers . , darunter 2 Kinder von 13
u. 3 Jahren) , einfache, im Haushalt,Nähen und Bügeln durchaus erfahr.
Stütze aus gut. Fam . nicht unter
LSI ., die schon in ähnl Stellg . tätig
war . Kein Familienanschl . , sehr gute
Behandl . , schSneS Zimmer. Köchin
u. 2 Zimmermädchen vorhanden.

Meldungen 831163
Fra « Professor starch ,Karlsruhe , Riefstahlstraße 8 .

Stütze gesucht,
gesetzten Alters , welche im Kochen bc-
wandert ist und die Hausfrau ent¬
lasten kann . Familienanschlußgebot.

Gefl. Offerten unt. F. st . 4741
an Rudolf Mosso , Straßbura
t « ls._ 7309a

Gesucht 7236a .2 .2w

die kochen kann , für kleinen, feineren
Haushalt . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Angabe der Lohn¬
ansprüche unter F. F. 4491 an
Rudolf Mosse , Freiburg i. B .

fiiUJ$bälterm
zu kleiner Familie zur selbständigen
Führung des Haushaltes per sofort
gesucht. 2.2

Offerten unter Nr. 7285 » an
Oscar Landwehr , Agentur der
„Badischen Presse "

, Bruchsal .

Mädchen
für Haus- und Küchearbeit , sowie ein

Hausbursche
per sofort gesucht .

Zeugnisabschriftenod . persönl. Vor¬
stellung . 12759 .3,2

Hotel Germania (
Karlsruhe .

m mm
Per 1 . September bei sehr gutem Lohn
u. Behandlung gesucht . 12807 .8.2

Kaiferstraße 55 , HI .

cdLckitlW MWe«
das selbständig kochen kann u. Hau«
arbeit versteht, in angenehme dauernde
Stellung zu kleiner Familie gesucht .
3.2 Lachnerstraße 25, Herbert.

Määchen- Geluch.
Zu einer kinderlosen Familie wird

per 1 . Oktober ein einfaches, braves
und ehrliches Mädchen gesucht , welches
alle Hausarbeiten pünktlich und willig
verrichten muß . Bei zufriedenstellen¬
der Leistung wird guter Lohn zu¬
gesichert. Zu erfragen 830645.2,2

Uorkstraße 11, 2 . Stock.

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser, ““’a

Frau Hofstadt, Helfbronn,
Staat !, konzessioniert. — Gcgr. 1863 .)

Mädchen -Gesuch.
Ans sofort oder 1 . Sept . wird ein

jüngeres Mädchen (wenn auch vom
Lande ) bei hohem Lohn für Küche u.
Hausarbeit gesucht . 681224
J.Isnkamin , z.Trompeterv .Säckingen

Kaiser -Allee 9.

Ö# . iMn,ÄÄ
legen guten Lohn gesucht . 631231

« ricgstraße 97, 2. Stock.
« i Mäöchcil ,
Stellung gesucht. 831242

Kaiser -Allee 78, 1. Stock.

Mädchen-Gesuch .
Ein fleißiges , braves Mädchen

oird für sofort gesucht .
831254 Sreuzstr . 10, 2. St .

Gin Mädchen
für häusliche Arbeiten sofort oder auf
l. September gesucht. 681252

« atserstr. 71» III . r.
Ein Mädchen, welches sich willig

den häuslichen Arbeiten unterzieht,
findet auf 1. Sept - Stelle. 6" "

Amalieustr. 4« , 1 Treppe hoch.
Ein einfaches , fleißiges Mädchen

für Hausarbeit gesucht . 831187
2.2 Lachuerftr. 25, 3. Stock .

Ein ordentliches , fleiß . Mädchen
für sofort oder 1. Sept . zu einer
kleinen Familie mit einem Kinde bei
guter Behandlung gesucht . 830855
8.3 « arl-Wilhelmstr . 32, III.

Ein einfache« Mädchen für Haus
arbeit wird sofort oder auf 1 . Sept .
gesucht zu 2 Damen . 631162

« kademiestraße 75 , part

Ziiigins Mädchen,
das etwas nähen kann und Ausgänge
zu besorgen hat, für befferes Geschäft
Per 1. Septbr . od. später gesucht .

SLMiiitchM "&
631081.2.2 « urveustr . 8 , 4. St . r.

Wegen Erkrankung der jetzigen eine
tüchtige MonatSsra « für 2 Stunden
vormittags gesucht . 631217
Georg -Friedrichpr . 34, II , lks.

Einlegerinnen
für Buchdruck- u . Steindruck - Schncll -
preffe finden Arbeit bei is”a'3.2

L. Geisendörfei*i
Lithogr. Kunstanstalt, G. m. b. H.»

Sophienstraße 114.

Moder .

Für Salon -Geschäft per
sofort

II . Arbeiterin
gesucht . Offerten unter
Nr . 12757 an die Exped . >
der „Bad . Preffe "

.
* 1

Geübte Weiß -Stickerinnen
finden dauernde Beschäftigung .
631269 .2.1 « atserstr . 140 . 1 Etage

Zwei tüchtige
ISelsszEug- »der gute

Masthintn-HahBFinnen
werden sofort bei guter Bezahlung
für dauernd gesucht .

Ebendaselbst kann ein Lehrmädchen
zum Verkauf auSgcbildet werden.

Zu erfr. unter Nr. 12871 in der
Exped. der „Bad . Preffe" .
Tülhtige Rock- n . HilsMititerin

für sofort gesucht . 630968.2 .2
G. tausche , Damenschneider ,

Amalienstraße 17.

iMNtBlnsen Arbeiterinnen
finden dauernde Beschäftigung . 3 .1
631270 » atserstr . 140, 1 . St .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlerne »
u . nach Lehrzeit zu Beruf tätig fein .

Fciubügelgeschäft Schorpp ,
629033 Westendstraße 29b. 10.8

Kandidat der Geodäsie
mit zweijährigerprüft Tätigkeit in der
Katastervermessung , auch mit nivel-
listischen und sonstigen Arbeiten ver-
traut, sucht, gestützt auf gute Zeug-
nissc , zur Erweiterung feiner präkt .
AuSbildung.Steltung i. vermeffungr -
technischem Bureau . 2 .1

Offerten unter Nr . 7331 » an die
Expedition der „Bad . Preffe" .

i Kaufmann 1
X derBrauereibranche,26Jabre Z
▲ alt , ledig , mit fämtl. Kontor- X
e arbeiten vertraut u. gewandt e
♦ im Verkehr mit der Kundschaft , He z. Zt. Buchhalter größerer e♦ Brauerei , sucht per 1 . Okt . •
♦ anderweitig dauernd. Posten. ♦
9 Gefl . Offert, unter Nr. 12873 f
Z an die Expedition der „Bad. f
I Presse " erbeten . 2.1 X

Tüchtiger junger

Kaufmann
sucht per 1. Oktober Stellung in
kleinereui Geschäfte. Gute Zeugnisse.
Off. sub A . 351 F. M . an Rudolf
Hosse , Mannheim . 7314 » 2 .1

Jüngerer Commis,
19 Jahre alt, sucht per sofort oder
später Stellung .

Offerten unter Nr. 631268 an die
Expedition der „Bad . Presse " erbet

Vertretungen gesucht.
Ein tüchtiger , routinierter « anf -

mauu mit großen Reifeerfahrungen
und ausgedehntem Bekanntenkreis
sucht I« Häuser zu vertreten und
stehen gute Referenzen zur Verfügung.
Offerten unter Chiffre F. J . 856
postlagernd Sinzheim (A. Baden )
erbeten . 73 ;i3« .2.1

Soweit Vorrat !

feinste süsse Frucht , in KistOÜ

Wein -Neisender
der zum größten Teil über eigene
Kundschaft verfügt nnd seit mehreren
Jahren in einer obcrbadischen Wein-
großhandlung tätig ist, sucht, gestützt
auf nur gute Zeugnisse und Empfch -
lungen Stellung per 1 . Oktober in
dieser oder ähnlicher Branche.

Offerten unter Nr. 7261 » an die
Expedition der „Bad . Presse ". 3.2

für nachmittags. Näheres 631265
Klauprechtüratze 39, 4. Stock lks

per Pfund

Gescfiw
. Knopf .

Wulm,
zum 1 . Oktober Stellung . 7 :

Gefl. Offerten unt. F. 0. 33
Dach« S Co. , Frankfurt a. M.

Gebild .,

einem lb . , gt .» angese
besserer Herkunft . O
Nr. 7306a an die Ez
„ Bad . Presse " erbeten.

Stelle sucht.
Familie sucht Stelle
fäugeri« in ein Bus

Näh. Bureau Mores «
gerstratze 19, 2. Stock.

Zunge Trau
der „ Bad. Presse " erbeten .

Z
'

Expedition der „ Bad. Presse ".

MW», !
Frau Elise Kuhnle ,

Zu vermieten

Tie Burm - u
des Herrn Professors F . Ratzel ,

Steinstraße 23.

Schumannstr . 3 u. 6,
! 3 Minuten von Straßenbahn¬

haltestelle Philippstrabe entfernt, 1
| gut eingerichtet, zu vermieten . |

Näh . in den Häusern . 12691.3.2

Zubehör

Durlacher-Allee 45
4 Zimmer mit Balkon , Küche ,
Keller rc. sind auf 1. Okt. zu vermiet .

Nöberes Laden . B304iOfi4

KerrWsMe Wehms
(Hochparterre ) ,

aufs beste ausgestattet und mit reich-
lichem Zubehör, ist sofort oder später
zu vermieten :

« aiserallee 137 — 0 Zimmer
enthaltend.

Zu erfragen daselbst imBaugeschäft -
burcau oder bei Herrn « ornsaud »
Kaiserstrabe 56. 3645*

Durlacher -Allee 4,
nächst der « atserstraße » ist
auf 1 . Oktober oder früher
eine 6 Zimmer -Wohnung
mit Balkon, Bad , Veranda,
Mansarde, « üche u . « etter ,
im 8 . Stock, zu vermieten.

Näheres im Ztgarreu-
gefchäft . 12556.12.4

Kronenstr . 49,
Seitenbau 8. u . 4. Stock , 2 vollständig
neu hergerichtete Wohnungen per
1 . Oktober evtt früher zu vermieten .
Näheres dortfelbst , Laden . 12786*

Körnerftr. 23
ist im 3. Stock eine für sich ab-
geschloffenc, schöne Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern, . Küche ,
Mansarde, Keller, Waschküche u.
Trockenspeicher auf 1 . Oktober
d. IS . billig »« vermieten .

Näheres im Haufe selbst im
1 . Stock oder Amattenstr . 70
im Bureau . >10861*

Uhlandftratze 38
ist auf 1. Okt schöne 3 Zimmer -
wohnnng im 1. Stock zu ver¬
mieten . Näheres 1 . Stock links oder
Klauprechtstr . 9, ü . 629817 . 10.5

Angartenstr. 31 , Hinths . 2. St .,
ist eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche u. Keller nebst einem Man -
fardenzimmer auf 1. Oktober zu
vermieten . 631157

Dnrlacher- Attee 36 ist im Seiten¬
bau 5. Stock eine LZimmerwoh -
nuug sofort oder später zu venu .

Näheres parterre. 631266.3 .1
Dnrlacherstratze 85 find 2 Woh¬
nungen , 2 Zimmer , sofort oder
1 . Okt . zu vermieten. 631274 .5.1

Näheres im Laden daselbst .
« riegstr . 88 , 2. Stock, nach dem
Garten, Wohnung von 8 Zimmern ,
Küche und Zubehör zu vermieten.
Näheres Part . 631214

Leopoldstraße 30 ist sofort eine
freundliche Parterre - Wohnnng ,
3 Zimmer nebst Alkov u. s. w. in
gutem Hause zu vermieten . Näheres
im 2 . Stock . 831134 .2 .1

Margenstraße 1 ist auf 1 . Okt .
eine 3Zimmerwohn ««g mit Gas
und allem Zubehör zu vermieten.
Nähere » im Laden . 631258

Nelkenstratze 11 , Hinterhaus , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung auf
1 . Okt . oder später an ruhige Familie
zu vermieten . Preis 240 Mk . B M9»V3

Rudolfstraße 8 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zugchör sofort oder später zu ver-

Imieten. Zu erfr - im 2. Stock . 8 '°" °, .,
Steinstr. 2 ist der 3. Stock von
5 Zimmern auf 1 . Okt zu vermiet.
Näheres im 2 . Stock. 631155.2.1

Tuttastraße 60 » IV, ist eine schöne
geräumige3Zimmerwohn «« g mit
Balkon u . Veranda samt Zubehör
m. Herr!. Aussicht , weg. Versetzung
auf 1. Okt . zu vermiet . 631241 .3.1

Werderstr . 58, Hth., ist eine ge¬
räumige LZimmerwohnung nebst
Küche und Zugehör auf 1. Oktober
zu vermieten . 631201 .2.1
Zu erfr. im Vdh. 2. Stock daselbst.

kleine 2 Zimmerwohunug auf i .
Okt . zu vermieten , Preis 200 M.
Anzufchen zwischen 12— 1 und von
abends 6 Uhr ab. 631143

Werderstr . 100 , 2 . St . , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung , wegen
Veränderung, auf I. Okt . zu verm.
Näh. dai. a 6fc itS. 831142

SZimmer- Wohnung mit Zubehör
wegzugshalb , auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näh. im 2. St . links . 631200.2.1

zimmerwohnung nebst allem Zu¬
behör auf 1. Oktober billig zu ver¬
mieten. 631198.4.2
Näheres 1 . Stock, daselbst.

ist auf 1 . Oktober im 2. Stock eine
4Zimmer-, evtl, auch 3 Zimmer -
Wohnung mit Balkon und Bad zu
vermieten . Näher. 2 . Stock . 10910*
Wtnterpr . 3« ist eine Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern aus
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Laden . 631022.6 .2

Aorkstraße 27 ist eine schöne Drei-
zimmerwohuuugper 1. November
zu vermieten . Näh . Vorkstraße 23,
4 . Stock. 630926.5.2

Uorkstraße 30 (Neubau) sind schöne
3 Zimmerwohnuuge« auf 1 . Okt.
zu vermieten . 630455.6.4

Näh. Roonstr. 24, 1. St .
Zähriugerstraße 20a ist im 2.

Stockwerk eine Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern (Balkon ) , Küche u.
Keller , auf 1. Oktober zu vermieten,
rju erfr . im 4. St . rechts. 10745*

Mühlburg — Sedanstr. 11 ist e.
Wohnung, 2 Zimmer, Küche und
Zubehör sofort oder später zu
vermieten . 630476.5.3

Mühlburg-Philippstr. « ist eine
Mansardenwohnung, 2 Zimmer,
Küche nnd Keller auf 1. Oktober zu
vermieten . 631145 2.2
I « « rüuwinkel sind 2 gr . Zim-

mer u. Küche mit Anteil an einem
Acker per 1 . Okt. zu vermieten . Anfr.
Villa hinter den: SchulhauS . 631154

2 Partemziulmer,
als Bureau geeignet, unmöbliert ,
zu vermiete «. 631193

Hirschstraße 46 .

Frtedenftratze 11 ,
1 Treppe, ist gut möbl . Zimmer an
ruhigen, soliden Herrn p . 1. Okt. zu
vermieten . Bon 9—5 Uhr. 6' "-"

2 Wn Möblierte KAM
sofort zu vermieten , event. auch Wohn-
und Schlafzimmer . 631215.2.1
Saiserstraße 04 , 3 Tr., recht« .

FreuM . Möbliertes Zimmer
zu vermiete«. 631205

Näheres Zirkel 14, 2 . St . links .
« kademiestraße 16 , 2. Stock, ist

ein schönes , geräumiges, gut möbl.
Zimmer mit vorzüglicher Pension
auf 15 . September an 2 Schüler
zu vermieten . _ 831261

« malienstraße SS , Hths. 4 . 6t ,
ist per sogleich oder später ein gut
möbl. Zimmer zu vermiet 6»>̂

Bernhardstr. 6, park ., ist ein großes,
sehr gut möbliertes Zimmer aus
1 . Sept an Herrn oder Fräulein
billig zu vermiet en . 630867.2.2

Grenzstraße 28 , 2. Stock, ifFein
möbliertes Mansardeuzimmer an
einen soliden Arbeiter oder Fräulein
sofort zu vermieten . 631249.2,1

« atserstr . 128, 3 Trepp., ist ein
sehr gut möbl. Zimmer mit sep.
Eingang, sowie ein einfaches sofort
oder 1. Sept zu vermiet . 12801.24

« apettenstraße 82, 4. Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer ohne vis-
a -vis sofort zu vermieten . 631115

« apelleustraße 74 ist ein gut
möbliertes Parterrezimmer an
soliden Herrn per 1. Sept . zu vcr-
micten ._ 831223,2.1

« arlstraße SO, 3. St ., ist gut möbl .
Zimmer zu vermieten. 630962.3,2

« roneustraße 3, Hth . , 2 . Stock r.,
wird rin Mitbewohner für sofort

« nrveustraße 1 , 3 . Stock, lks . , ist
ein schön möbliertes Zimmer in
ruhigem Hause bei kleiner Familie
zu -vermieten . _ 1330779.4.2

Lachnerstr. 6 , 4 . Stock? ist ein
großes , gut möbl . Zimmer mit 1
oder 2 Betten an solid . Herrn zu
vermieten. 831136 .2.1

Lessiugstraße 33 , 3. St . , ist ein
niöbliertes Zimmer mit Kaffee für
18 Mk . monatl. zu vermieten . 8 »

Luiseustraße 73 a, 2, St ., , ist ein
evtl , auch zwei gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten . 631248

Markgrafeustraße 35 » 3. Stock,
ist ein größeres, möbliertes, heiz¬
bares Mansardeuzimmer sofort
zu vermieten._ 831156

Roonstraße 18, 4. Stock, ist ein
freundl . möbl . Zimmer per 1 . Sept.
zu vermieten . Monatl . 10 Mk. 6 ' " "

Rudolfstratze 22, II., links , sind auf
sofort zwei fein möblierte Zimmer »
auch als Wohn - und Schlafzimmer.
zu vermieten. 830889 .6*1

Sophienstr . 152, part. rechts, sehr
schön möbl . Zimmer in der West¬
stadt , freie Lage , mit Pension per
sofort zu vermieten . 631079 .3 .2

Uhlaudstr. 26 . 2. St . I ., Ecke Göthe-
straße , gut möbl . Zimmer sof . od.
später zu vermieten . 631228 .2 .1

Bittoriastratze 20 , 4 . St ., Vorder-
haus , ist ein gut möbliertes Man «
sardenzimmer auf 1 . September
zu vermieten . 631074 .2.2

Waldstraße 35, Seitenbau 4. St .,
ist ein schön möbliertes Zimmer ,
sowie eine schöne Mansarde billig
zu vermieten . _ 830965 .2.2

Westendstraße 34 , 3. St . , ist ein
gut möbl ., zweifenstriges Zimmer

£jii vermieten . 831221 .3.1
Zähriugerstr . 53 a , 4. Stock r.,
gut möblierte» Zimmer zu
vermieten ._ 831245

Zähriugerstr. 63 , Scitb . , 2. St .»
links , ist ein Helles , gut möbliertes
Aimmer sofort oder 1. September
zu vermieten. 830922 .6.3

Zähriugerstr . 76, 8. St -, in der
Nähe des Marktplatzes, ist ein gut
möbl- Zimmer auf 1. Sept. oder
später zu vermieten .

' 630940.2-2
ßJififäf höherer Lehranstalten finden
« ltzltikl vorzügliche Penfio «, gc>
wissenhafte Pflege und Aufsicht il
feinem Hause. Offerten unter Nr
631182 an die Spedition der „Bad
Preffe " erbeten ._ 5 .1

lange /Bällchen»
welche höhere Lehranstalten in Karls,
ruhe besuchen wollen, finden gute
Peufio« und nette« Familien¬
anschluß in besserer Familie. An¬
fragen unter Nr. 630478 an die
Exped. der „ Bad. Preffe" erb . 2,2

Zu mieten gesucht
Siusamilieuhau» mit Garten in
der Nähe von Karlsruhe , Bahnver¬
bindung . Offerten unter Nr. 12710
an die Exped. der „Bad. Presse".

Eine 2Ztmmerwoh «»n« mit
Einzelcingängen . wenn auch Seiten¬
bau , von alleinstehender Person auf
1. Okt. zu miete« gesucht in Mitte
der Stadt- Offert, unter Nr. 831184
an die Expedition d. „Bad. Presse".

Junger « aufmann sucht in
nächster Nähe des Bahnhofes Mühl-
burger -Tor gut gimme » u' it separ.

möblierte » ,0UUjiIu Eingang -
Offerten unter Nr. 7332» an di«

Exped. der „Bad. Presse ". 2.1

BäM . 8 mit Pension sucht
zum 1. Oktober

junger Beamter. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 831150 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb . 2.2

Aeltere , alleinsteh . Dame wünscht
««möbl . Zimmer, womöglich mit
Pension u . Familienanschluß. Offert,
unter Nr. 831219 an die Expedition
der „Badischen Preffe" erbeten-
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Von cisr Reise zurück .
or. med. W. Heidingsfeld. |

Von derReise zurück
Or. Kahsnitz , Karlsruhe.

Sprechzeit in der Kljlljk fÖt DhktN-, Nllskll- ll . HlllöktM
Kriegstratze 49 (altes Vinzentiushaus) von 11 —1 Uhr, in der
Wohnung, Kaiferstratze 4«, von 3—4 Uhr. 128642 .1

Detektiv -Bttreött Sä)IoöpIa^ 5 * pört'Ernst Geugelin
erledigt diskrete VertraucnSangelegenheitcn, Ueberwachungen, Ermittlungenbezügl. BewciSmaterial in Straf», Patent- , Ehefcheidungs », Alimentations-
Prozessen u. s. w . Auskünfte . Rücksprache « . Ausführung nur persönlich,daher größte Diskretion und billigste Berechnung zugesichert. Langjährige

praktische Erfahrung. 12087 .52.8

Gebrüder Benchiser, Pforzheim
Maschinen-Werkstätte , Eisen* u. Metallgiesserei
Spezialfabrik für moderne Transmissionen

fest und mit KugelbewegnngRingschmierlager,
Stahlwellen,
Reibungskupplungen ,
Riemenscheiben ,

Rohgusstiicke ,

gedreht und poliert 5724a.52 .37
D. E .-P . , bewährteste Konstruktion
ein- und zweiteilig , Maschinengeformt bis
1500 mm , nach Chablonen geformt bis4000 mm Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt ,bis 15000 kg . Einzelgewicht ,

Bearbeitungswerkstätte f. schwere Maschinenteile.

Beleuchtungs-Anlagen
für Bille « , Restaurants , Kurhäuser ,kl. « emetnde » , Fabriken « sw . durch

versandtfähiges Leuchtgas .Kein Gebäude dafür nötig, kein Eingefrieren, stetsbetriebsfertig, ungiftig, verwendbar zum Beleuchten ,
Kochen , Heizen, Löten , Schweißen , für gewerbl. Betriebe, Automobile u. s. w.Die Apparate verlassen die Fabrik betriebsbereit.
Sertcettr : Karl Fr . Alex . Hüller

Gas » und Wasserleitungs -GeschäftKarlsruhe i . B. , Amalienstrasse 7 ,in nächster Nähe des Erbgroßherzogl. Palais.
Anlagen sind in Betrieb zu sehen in der LandeSgewerbehalleund in meinem Hause . 12650 .3.2

Grosser Preis St . Louis 1904
Goldene ftedstlte Paris 1900 |

PtllLODERMIKE AUXOLIH
Ist dos beliebteste aller naaruasser

stärkt und reinigt den Haarboden und ver-
hindert die Schuppenbildung . Hinterlässt einen ,lieblichen nicht aufdringlichen Veilchengeruch

Preis die Flasche f\ ark 2 —

F.blOLFF & S0HI1, KARLSRDHE
BERLIN Hoflieferanten WIEN

H Io hohen io »Ilm heulten Parfüimria -, Brcgta - ind Frissor -fieschätteo ||

Blllheie Retortell-Holzkshleil
ftttr Kngel - und » äijttlidje Zwecke liefern in jedemQuantum überallhin 12325.5.4Kiefer <S? Streiber ,Telephon 254 Karlsruhe

K
Lumen - Apparatur

überall, selbst im Salon, verwendbar, kein
Hineingreifen in Flüssigkeit , gute Beobachtungder Entwickelung , höchst bequem. Großartige
Erfolge . Cameras, Objektive , Verschlüsse ,

kompl. Photo-Ausrüstungen rc.
Trockenplatten mit Lumen - Riffelung (Randder Schichtseite ist kenntlich gemacht) werden
ohne Preisaufschlag geliefert . Berichte gratis d.
Karl Jür <ler , Äirlttüht i . B.,

Beilchenstratze 19 7183a.6.2General-Vertreter für Großherzogtum Baden
der Firma Lumen , Ges. m . b. H ., Dresden .

l^ocomobilen ^
Fahrbare Dampfkessel

gibt kauf - und mietweise ab : 6640a.52.4
Maschinen- Industrie Ernst Haibach , 9 .-6.

Frankfurt a . II . Kettenhofweg 95.

Sprach- und
Kurse ä 10 Mark

sehr zu empfehlen für Schüler,die im Französischen zurück
sind.

Alle meine Schüler u . Schüler¬
innen vom letzten Quartal haben

bessere \ oten erhalten .

A . Simon ,

Schönschreib -Unterricht.
In meinen Kursen erwirbt

sich der Schüler (resp. Schülerin ) eine geläufig®
und gefällige Schrift , die ihn sofort empfiehlt und

ihm bessere Zensuren einbringt . 12476.U ,4

Erbprinzenstrasse 42 , vis-ä-vis der Post .

I Ziehung 10 .—12. Septbr.
Weimarer

Geld - Lotterie
3333 Gewinne ns . Mark

45000 .-
1 Haupttreffer bar 8aM

20000 o. s. i
Lose ä I Mk., II Lose 10 Mk

empfiehlt

Carl
Bankgeschäft , Karlsruhe ,
J. Antweiler , E . Dahlemann , C.Graf, J. Jung, L. Michel , Friedlin
Wwe., K. Morlock , P . Roth, G .
Schneider, H . Vogel, E . Weg¬
mann, Chr . Wieder, C. Zach¬
mann , H . Zöllner. 12183 .13.7

Durch Gelbstfabrikation und
nur direkte größere Saffa- Einkäufemit wenig Spesen bin ich in der
Lage in bedeutend billigeren Preis«
wie jede Konkurrenz zu »« kaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständige» Bett von 70 M an
Haar-Matratzen von . 40 , „
Bettstelle» von . . . 12 m m
Franz. Bettstelle« Den . SK „ m
Waschkommode « von . 10 , ,
Waschkommoden, polirt,mit schöne« Beschlägen
»nd Manuorplatteu von 4b , ,

Nachttische von . . . 6 , ,Schränke , einth.. von . 15 » .
Kameltaschendiwan von 48 „ „
Sopha-Tische oe« . 1b , »
Eopha, in gut« solid«

Arbett vop . . . i 95 > „
Gallcrieschränke von . 95 , * ,
Bertike , matt«.blank . von 36 . .

SO—Sk, vollständig« Schlaszimmer -
Eiurichtuugen für Hotels und

Private stet» auf Lag« .
Gaqze Aussteuern werden besonder»

berücksichtigt . — SämtlicheKasten- n.
Polftermöbelfind nur gut«, soL Arbeit.

Ansicht gerne gestattet.
GustavJnckeland,

Z>nrfacherstr «he 1 «. 3.
tisch zlrdeaMum Msttchiw« gMta .

Ankauf !
Getrag . Herren- u, Frauenkleider,

Schuhe , Stiefel , Betten, Möbel rc.
werden Durlacherpr . SO im Laden
zu den höchsten Preisen angckauft .
10301 .52,9 J . Plachzinskl .

»»»i(fiff)ü[irii!ii)diiiiffmiiiiuid!ouMti»\\\\\w

Größte
Auswahl

Reisekörbe
in allen Größen ,

einfache bi» feinste Ausführung,
billigste Preise .

Fr. Mel. Er. WA,
LndwigSplatz 40 a ,

beim Postgebäude , gegenüber dem
Krokodil. 10576*

Rabatt -Sparmarke « .

Eier !!
Täglich frische, schöne Landeier

zu jedem Gebrauch liefert ä 7 Pfg .
M . Reichert ,

Eier - u. Butterhandlung ,Tel . 2153 . Schützenstr. vv .

Damen ß
inden in einer Privatsamilie diskrete

und billige Aufnahme . Off. erbeten
3 3 « ugnstastr . 46 , « »statt .

Unsere neuen Verkaufsräume befinden sich nunmehr

Kaiserstrasse Nr. 167, Laden
zu deren Besichtigung wir höfl . einladen . 12787 .2.2

M. Reotlinger & Co ., HofmöMfalA

Heim liir Sommerfrischler
Telephon 5 . S ch Ö Itm fl nzach (Murgtal )

JW Großartig am Tannenwald und Murgfluß gelegen.
' W

Bolle Pension , bestehend in : Frühstück , Mittageffen , Abendessenund Zimmer ä Mk. S. ftO pro Person und Tag bei sehr gutem und
kräftigem Tisch , ohne Trinkzwang. Lungenkranke , sowie Kinder , welche mit
Keuchhusten behaftet sind, finden keine Aufnahme . 6628*3 .1

Carl Scherer , Besitzer.
Freiburg 1« Br ,

Dom - Hotel Geist .
Vollständig umgebaute » und der Renzeit entsprechend eilige

richtetcs HauS mit prächtiger Aussicht auf Münster « . Lchloßberg .
Dampfheiznng , elektr . Licht, Bäder im Hanfe , Vacuumreiniger.OmnibnS am Bahnhof . 6619a.14.8

Feines Wein -Restaurant .
Der Besitzer: W. H. Trencher .

ObCrpFCCblal, Scbwarzwald.
Gasthof, Pension „Adler “

l ‘/2 Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Hornberg.
Bekannt gut bürgerliches Hans , nahe dem Wald , schöne Spazier¬

gänge in Wäldern und Bergen , ruhig ländlicher Aufenthalt , eigeneForellenfischerei , eigene Milchwirtschaft . Pensionspreis 3 Mk. 50 PfjReferenzen , eigene Fuhrwerke . Prospekte und nähere Ausknni
durch den Eigentümer 7152a.5 .2 Pfenler ,

k

Gesaratkosten tägich
Prospekte

Piccolo- n. Adler Klein -Auto
die basten n . billigsten Gobranchsvagea , Zweizylindermotoren mit
hervorragender LoUtlingsfähigkait , unerreicht in Stabilität ud Zu¬
verlässigkeit . — StändigesLager vonöO — 60 Motorwagenu. Chassis .

Hills Holzinger, linie ei gras. spqtpa. i«i.General -
Vertreter

Billig unv gesund >n s« bewährte
^ ffWWWWMWWWWWWK Liters

schmeckende — 5- 6 ^
auf ganz einsache Weile bereitet mit

vr. Schweitzer̂ Kunstmostsubstanzen
1 W. Extrakt liir 150 Liter Ji 3 - . Äein Rosinenwein! veftanbteile nur aus Früchten.

VergArt rafds , fcbmecht wie guter Obftmolt .
Um sich von der besonderen Tute dielet llunstmostet zu überzeugen, derlange man
autdrvcklich Dr. Schweitzer » Mostsndftanzen und weil« andere Präparate zurück.

Wo nicht erhältlich, bestelle man direkt beim
_ HMhrmtttelwork Or . Sobwoltoor , Hallbronn .

Mieöerkcrgerr rverden überall errichtet . 10 .7In Karlsruhe : W . Gaurn, Wcrdcrstr. 27, Jul. Dehn stacht.,Zähringerstr . 55, Max Hofheinz , Luifenstr . 8, Gg. Jacob , Bernhardstr-,Ant.Kintz , Wrstenddrog ., Sophienstr-128, Otto Meyer , Wilhelmstr . 20,FriJz Reis , Luisenstr . 68, Drog. Ist. Iseheening , Amalienstr. 19 . InMühlburg : M . 8traus », Hardtstraße21. JnDurmerSheim :Johannes 8pock . In Grötzingen : äug. 8chweitzer. In KönigS -
bach : Apotheke. In Langensteinbach : Lukas stougart. InMahfch : Valsnt!» Lorenz. In Rastatt : C. W. Gerspach, Rieh.Osler. In Rothenfels : M. Winzrieth n . Otto Hertwsok. 6079a

Gebirgsheu
vom Schwarzwaldliefert in Waggons
zum Tagespreis 829875.4.4Schäfer , Waldstraße 89 .

Lccept-Äustsustd
m. folv. Firma gef. Gcfl. Off . unt.
Nr. 7174a an die Expedition der
»Bad. Presse". 3.3

4M
Neeksr

Perle d. bad. Neckart . u Odenw.
2«. n Ceininger stsl
prachtv . geleg , m . Gart . Pens . Grosse
Räume t . Vereinsausfl. Autogarage.
Spezialhaus für d . Herrn Kaufl. M7,»

Rhein

Fränkischer Hof
32/36 XoaiBdianslrasaa 32/36

altbekanntes bestempfohlenes

Legis , FrttilHlt tob 21/, Hk. aa.Wein- und Blerrestaürant .
2857a.26 .21 I J . Brems .

M lii
empfehlen 12869

Pfannkuch & Co.
Cf. m. b. H.

tn den bekannten Karlsruher
Verkaufsstellen .

Tafel - Senf
kecUeimste Ia. raiaa Ware

in|Gmail.Eim«rn,Wannenn . Töpfen
von 10—50 kg liefert pr . 100 kg
27.13 Mk. 40— 1271a
Badenia SenffabrikHaslach !.

Bauer & Schoenenberger.

in gnter Qualität liefert »
lange Vorrat reicht, in
Kigcntumsfässernz» 24Uf.
u. Leiyfässern z« 22 M
» ei Abnahme do« mindesten »

199 Liter r Pfennig per Liter
billige». 12744*

8 . Finkeistein .
$U| tftft : NiNthtiMUstr.IO.

Telephon 510.

M -
1
Zuruckgesetzte

Stoffe
und

nur gute Qualitäten , werde»
billig abgegeben . 126S9 .L2

Joh ’ s Hach ,
« malienstrahe 75.

-Och

AM ItanfhMck
empfiehlt sich für außer dem Hanf«.
B30930 « kademiestr . 44 , ll .


	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]

